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Beilagen-
Hinweis

In der heutigen Ausgabe
� nden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen � nden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

Auto Kemmer, 
Globus Baumarkt, 

Kau� and, Lidl, 
Netto, Oktoberfest, 
toom Baumarkt, 

XXXLutz

Borsigstr. 10 - 12 • 63110 Rodgau Nieder-Roden
Tel. 06106/26 84 00 • info@autohaus-schleicher.de

www.autohaus-schleicher.de

KFZ - Service für alle Marken
Spezialisiert für KIA und TOYOTA

IN KOOPERATION MIT
TICKETS SICHERN UNTER

mein-suedhessen.adticket.de

JETZT TICKETSONLINE IMTICKETSHOPSICHERN

17.07. Obertshausen,
Bürgerhaus Hausen

13.11. Offenbach, Stadthalle

bis 30.12.
Darmstadt, Jagdschloss Kranichstein

Anmeldung:www.ba-rm.de

Speed-Dating &
Studienplatzbörse
Last-Minute-Check-in Wintersemester 2026

Mittwoch,24. Juni · - Uhr

Ihr Fachteam für: Trauringe • Uhren • Diamanten • Gold • Silber

Unser Service für Sie: Gravuren • Reparaturen • Anfertigungen • Uhrenservice • Goldankauf

Goldschmuck Goldmünzen und -barren Zahngold

Silbermünzen und -barrenSilberschmuck Silberbesteck

Wir kaufen Ihr Altgold zu Höchstpreisen

Hausbesuche
nach

Vereinbarung

Frankfurter Str. 58 a · 63150 Heusenstamm · Tel. 06104 - 1788
heusenstammergoldschmiede@yahoo.com

Öffnungszeiten: Mo., Di., Do., Fr. 10.00 - 18.00 Uhr, Mi. 10.00 - 15.00 Uhr, Sa. geschlossen.

Urberach (PS)  - Im Badehaus 
herrschte bei den Wettkämp-
fen des VFS Rödermark Hoch-
betrieb. Über 300 Schwim-
merinnen und Schwimmer 
waren insgesamt an den beiden 
Wettkampftagen dabei.

„Das ist sehr gut. Da sind wir 
wirklich froh über die gro-
ße Resonanz“, freute sich der 
VFS-Vorsitzende Sirko Ogriseck 
über die Teilnehmerzahlen. 
Noch etwas mehr Statistik: 
Am Samstag gingen beim 26. 
Sprintwettkampf 190 Teilneh-
mer aus elf Vereinen ins Was-
ser. Mit 732 Einzel- und Staffel-
starts war das Teilnehmerfeld 
stark besetzt. Der VFS selbst 
stellte 24 Aktive (106 Starts). 
Bei schwülwarmen Tempera-
turen und nur wenigen Regen-
tropfen konnte das Außenge-
lände des Badehauses optimal 
genutzt werden. Viele Vereine 
nutzten die Wiesenflächen 
als Aufenthaltsbereich und 
sorgten für eine schöne Wett-
kampfatmosphäre. Sportlich 
präsentierte sich der VFS Rö-
dermark in guter Form. Zahl-
reiche Podestplätze und Siege 
sorgten für viele erfreuliche Er-
gebnisse. Besonders erfolgreich 
waren die älteren Jahrgänge. 
Im Mannschaftsergebnis beleg-
te der VFS den starken zweiten 
Platz.

Am Sonntag folgte der 57. 
Nachwuchswettkampf mit 
kindgerechtem Wettkampf. 
115 Schwimmerinnen und 
Schwimmer aus zehn Verei-
nen waren mit dabei, sie ab-
solvierten 374 Einzel- sowie 
sieben Staffelstarts. Am Mor-
gen sorgten kräftiger Regen 
und Gewitter für wenig einla-
dende Bedingungen rund um 
das Außengelände. Doch der 
Schwimmnachwuchs und die 

zahlreichen Zuschauer ließen 
sich davon die Stimmung nicht 
verderben.  Für viele Kinder war 
es der erste Schwimmwettkampf 
überhaupt. Entsprechend groß 
waren die Aufregung und die 
Nervosität vor dem Start, bevor 
erste Wettkampferfahrungen 
gesammelt wurden. Besonders 
erfolgreich präsentierten sich 
die Nachwuchsschwimmerin-
nen und Nachwuchsschwim-
mer des VFS Rödermark  Neben 

den sportlichen Leistungen 
stand vor allem der Spaß am 
Schwimmen im Mittelpunkt.
Die Teilnehmerzahlen des Wo-
chenendes hätten ziemlich gut 
zu den Kapazitäten im Bade-
haus gepasst, meinte Sirko Ogri-
seck:. „Drinnen ist es bei Wett-
kämpfen ziemlich eng, aber wir 
haben die Möglichkeit mit dem 
Außengelände. Das zeichnet 
unsere Veranstaltungen aus. 
Aber wir müssen jedes Jahr das 
Wetter mitbestellen.“ Früher 
hatte der Verein die Möglichkeit 
zu zwei Wettkampfwochenen-
den im Badehaus. Im Herbst 
fand dann immer eine weitere 
Veranstaltung statt. Mittler-
weile sind die Heimwettkämpfe 
auf ein Wochenende im Jahr 

begrenzt. „Das ist ein bisschen 
schade, da die Veranstaltungen 
ja auch eine wichtige Einnah-

mequelle für uns sind“, sagte 
Sirko Ogriseck. 
Der VFS hat derzeit rund 450 
Mitglieder.  Die Zahlen seien 
relativ stabil.. Das Thema Trai-
ner ist für den Verein immer 
wieder eine Herausforderung. 
Interessenten an einer Trainer-
ausbildung sind sehr willkom-
men. Um die 30 Helfer des Ver-
eins waren am Wochenende 
im Einsatz, sie kümmerten sich 
unter anderem um den Auf- 
und Abbau, die Caféteria oder 
waren als Kampfrichter im Ein-
satz. Hinzu kamen rund zehn 
Schülerinnen und Schüler der 
Nell-Breuning-Schule. Die de-
taillierten Ergebnisse der bei-
den Wettkämpfe gibt es auf der 
Webseite vfs-roedermark.de.

„Wirklich froh über die große Resonanz“
Hochbetrieb bei den Wettkämpfen des VFS Rödermark im Badehaus

Die Teilnehmer des VFS Rödermark beim Sprintwettkampf.

Rund 300 Schwimmerinnen und Schwimmer gingen bei den 
Wettkämpfen an den Start. � (Foto: PS)

Rödermark (NHR) Es ist seit 
vielen Jahren Tradition, dass 
Mitglieder und Freunde der Se-
nioren-Union Rödermark sich 
zur Maibowle versammeln. 
Bärwaldes Garten eignet sich 
hervorragend zu diesem Tref-
fen - im Schatten von Bäumen 
konnten sich die Gäste nieder-
lassen. Petrus hatte einen ge-
fühlten Sommertag spendiert. 
Für die nötigen Vorbereitun-
gen fanden sich auch in diesem 
Jahr Männer, die Bänke und 
Tische herbeischleppten und 
Frauen, die Platten mit Käse- 
und Schinkenbrötchen zauber-
ten. 
Die Maibowle war längst ange-
setzt, so dass der Holunder sein 
Aroma und nicht zuletzt auch 
seinen Duft entfalten konnte.

55 Gäste hatten sich einge-
funden. Und da zu so einem 
Ereignis auch Prominenz ge-
hört, war Patricia Lips - eine 
CDU-Abgeordnete im Deut-
schen Bundestag in Berlin und 
bei der Senioren-Union Röder-
mark ein beliebter Gast - kurz 
anwesend. Auch die Stadt war 
mit Michael Spieß, dem neu ge-
wählten Stadtverordnetenvor-

steher, vertreten. 
Es war ein schöner Nachmit-
tag, nette Gespräche, ein guter 
Imbiss und nicht zuletzt die 
schmackhafte Bowle sorgten 
für ein rundum gutes Klima. 
Bei einsetzender Dämmerung 
erinnerte man sich, dass es ja 
noch ein Zuhause gab. Es war 
mal wieder wie erwartet - wun-
derschön. � (Foto: privat)

Maibowle in Bärwaldes Garten

Ober-Roden (PS) Die Fron-
leichnamsprozession hatte in 
Ober-Roden diesmal eine leicht 
veränderte Route. Aufgrund 
der unsicheren Wetterlage fand 
der morgendliche Gottesdienst 
nicht wie sonst vor der Kultur-
halle, sondern in der St. Nazari-
us-Kirche statt. Auch der große 
Blumenteppich unter dem The-
ma „Jesus, Quelle des Lebens“ 
war vorsichtshalber in der Kir-
che gelegt worden. Nach dem 
Gottesdienst, an dem auch der 
Kirchenchor und der Musikver-
ein Viktoria 08 beteiligt war, 

wagte sich die Gemeinde dann 
aber doch ins Freie. Die Prozes-
sion machte Halt an den Stati-
onen an der Trinkbornschule, 

an der frisch restaurierten Piétà 
und am Kindergarten St. Naza-
rius. Anschließend wurde vor 
der Kirche auf dem neu gestal-

teteten Areal Pfarrfest gefeiert. 
� (Foto: PS)

Prozession trotz unsicherer Wetterlage



Freitag, 12. Juni 20262

Migräne?
Setzen Sie an der

Ursache an!
Jahrelange Migräne-Attacken,
teilweise bis zu 72 Stunden trotz
der Einnahme verschiedener,
oftmals verschreibungspflich-
tiger Medikamente. Susanne K.
konnte diesen Leidensweg hinter
sich lassen – mit dem rezeptfrei-
en Arzneimittel Formigran (Apo-
theke, rezeptfrei): „Die Wirkung
hält mindestens 24 Stunden.
Oftmals ist nur noch eine zweite
Einnahme nötig, danach ist die
Migräne-Attacke am zweiten Tag
gestoppt.“

Formigran kann die bei Migräne
erweiterten Blutgefäße im Kopf
auf Normalgröße verengen und so
die Ursache der Migräne bekämp-
fen. Bereits nach zwei Stunden
kann die maximale Wirksamkeit
erreicht werden. Zudem bekämpft
Formigran auch Begleitsymp-
tome wie Übelkeit, Licht- oder
Lärmempfindlichkeit.

Vor der Einnahme sollte Rücksprache mit einem
Arzt gehalten werden. • Abbildung Betroffenen
nachempfunden, Name geändert
FORMIGRAN 2,5mg Filmtablette. Wirkstoff:
Naratriptan (als Naratriptanhydrochlorid). Akute
Behandlung der Kopfschmerzphasen von Migrä-
neanfällen mit und ohne Aura. Enthält Lactose.
www.formigran.de • Zu Risiken und Nebenwir-
kungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen
Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke.
• PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Für Ihre Apotheke:

Formigran
(PZN 02195485)

www.formigran.de NEU

Baldriparan® Magnesium PLUS ist ein Nahrungsergänzungsmittel. • 1Magnesium unterstützt die normale Muskelfunktion und trägt zu einer normalen Funktion des Nervensystems und der Psyche bei. • 2Melatonin trägt dazu bei, die Einschlafzeit zu verkürzen.
• *OTC Arzneimittel, Absatz nach Packungen, Insight Health MAT 01/2025 • Abbildung Betroffenen nachempfunden

Magnesium ist der Trend aus
den USA! Was viele hierzu-
lande nicht wissen: Probleme
im Schlaf können mit Magne-
siummangel in Verbindung
stehen. Logisch, dass nun
auch zahllose Präparate auf
den deutschen Markt schwem-
men. Aber Vorsicht: Der Teu-
fel steckt im Detail. Welches
Präparat mit Magnesium dank
einer speziellen Formel beim
Einschlafen unterstützen kann,
erfahren Sie hier.

Magnesium ist an über 300
verschiedenen Vorgängen im
menschlichen Körper beteiligt.
Vielen ist bereits bekannt,

dass Magnesium eine normale
Muskelfunktion im Körper un-
terstützt.¹ GeradeMenschen, die
im Schlaf durch Muskelkrämp-
fe gestört werden, sind auf eine
ausreichende Magnesiumzu-
fuhr angewiesen. Magnesium
trägt auch zu einer normalen
Funktion des Nervensystems
bei¹, indem es die Reizweiter-
leitung zwischen Nervenzellen
fördert und an der Bildung von
Neurotransmittern wie Seroto-
nin und Melatonin beteiligt ist.
Außerdem fördert Magnesium
eine normale psychische Funk-
tion.¹ Wenn der Körper unter
Stress viele Stresshormone wie
Cortisol ausschüttet, führt dies
zu schlechterem Schlaf.

Magnesium ist nicht
gleich Magnesium
Wer glaubt, ein einfaches

Präparat aus dem Supermarkt
könne die nächtliche Erholung
nachhaltig fördern, greift meist
zur falschen Formel. Denn der
Körper kann nicht jede Ma-
gnesiumverbindung gleich
gut verwerten. Deshalb emp-
fehlen Experten Magnesium-
Komplexe – mehrere Magnesi-
umverbindungen, idealerweise
ergänzt um Melatonin. Ein be-
sonders wertvoller Baustein ist

z.B. Magnesiumbisglycinat. Es
enthält die Aminosäure Glycin,
die als „beruhigende Amino-
säure“ gilt. Zudem ist diese Ver-
bindung besonders hochwertig
und besticht mit einer hohen
Bioverfügbarkeit.

Die Formel macht
den Unterschied
Ein optimal abgestimmter

Komplex aus ausgewählten Ma-
gnesiumformen ist eine wichtige
Grundlage. Aber das reicht nicht
aus! Auf dem deutschen Markt

gibt es jetzt ein spezielles, neues
Power-Präparat – entwickelt von
Baldriparan, dem Nr. 1* Schlaf-
experten für pflanzliche Schlaf-
hilfen in deutschen Apotheken.
Mit Baldriparan Magnesium
PLUS hat der Schlafexperte den
Megatrend aus den USA nach
Deutschland geholt. Baldriparan
Magnesium PLUS kombiniert
die hochwertigen Magnesium-
formen Magnesiumbisglycinat,
Trimagnesiumdicitrat und Ma-
gnesiumoxid. DerClou:Das Plus
anMelatonin trägt nachweislich
zur Verkürzung der Einschlaf-
zeit bei.2 So wird das Power-Ma-
gnesium zum alltagstauglichen
und wissenschaftlich fundier-
ten Einschlafbeschleuniger, der
unterstützt, ohne abhängig zu
machen.

Neues „Schlafwunder“Magnesium?
Experten klären auf, was dahintersteckt undwarum ein neuartiger Magnesium-Komplex jetzt in Deutschland für Aufsehen sorgt!

NE
U

Für Ihre Apotheke:

Baldriparan
Magnesium PLUS

(PZN 19927389)

www.baldriparan.de

Bekannt aus dem TV

Gesundheit ANZEIGE

Rödermark (NHR) Nach der 
Kommunalwahl im März folg-
te im April die konstituierende 
Sitzung der Stadtverordneten-
versammlung in ihrer neuen 
Zusammensetzung – und jetzt 
heißt es: Die erste Beratungs-
runde der Legislaturperiode 
2026 bis 2031 unter poli-
tisch-inhaltlichen Vorzeichen 
zu themenspezifischen Tages-

ordnungspunkten steht an.
Für die Stadtverordnetenver-
sammlung wurde Dienstag, 
der 16. Juni, als nächster Sit-
zungstermin festgelegt. Um 
19.30 Uhr, ebenfalls im Mehr-
zweckraum der Halle Urberach, 
treffen sich die Fraktionen zur 
Aussprache. Im Fokus steht 
der noch zu verabschiedende 
Haushalt für das Jahr 2026.

Am 16. Juni steht der Haushalt für 2026 
im Fokus der Beratungen

Urberach (PS) - Gleich zu Beginn 
des Festes der Schule an den 
Linden gab es eine Aufführung 
der Theaterklasse von Mirela 
Seewald. Über das Stück „Die 
Verabschiedung“ freute sich 
Schulleiterin Andrea Schöps 
ganz besonders. Schließlich war 
es ihr gewidmet. Schöps geht 
am Ende des Schuljahres in den 
Ruhestand.  

„Nach vielen Jahren endet für 
mich eine ganz besondere Zeit“, 
sagte Schöps, die die Schule an 
den Linden in Urberach seit 
neun Jahren leitet, in ihrer Ab-
schiedsrede. In dieser Zeit habe 
die Schulgemeinde viel erlebt. 
„Fröhliche Einschulungen, 
Schulfeste, Projekte, Ausflüge, 
manchmal auch Sorgen, Her-
ausforderungen und schwierige 
Gespräche. Immer stand aber 
das Wohl der Kinder im Mittel-
punkt. Dafür danke ich Ihnen 
von Herzen“, sagte Schöps, die 
vor ihrer Zeit in Urberach an der 
Trinkbornschule in Ober-Roden 
als Lehrerin tätig war. Gerade in 
der Grundschule sei die Zusam-
menarbeit zwischen Elternhaus 
und Schule besonders wichtig, 

„weil Kinder nur dann wach-
sen, wenn Erwachsene gemein-
sam an ihrer Seite stehen“. Sie 
verlasse die Schule mit großer 
Dankbarkeit „für die gemein-
same Zeit, für Vertrauen, Of-
fenheit und auch für manche 
Herausforderung, an der wir ge-
meinsam gewachsen sind.“
Von den Kindern bekam Andrea 
Schöps zum Abschied ein Puzz-
le überreicht, das viel Symbo-
lik beinhaltet. „Jedes einzelne 
Kind lag Ihnen am Herzen, des-
halb hat auch jedes Kind ganz 

persönlich ein Puzzleteil für sie 
gestaltet. Gemeinsam ergeben 
all diese Teile ein buntes Bild. 
So wie unsere Schulgemein-
schaft“, sagten die Kinder. Nach 
der Übergabe des Geschenks 
meldete sich Andrea Schöps, 
die in Ober-Roden wohnt, noch 
einmal zu Wort. Sie habe den 
schönsten Beruf der Welt. „Das 
war ein tolles Arbeiten.“ Natür-
lich sei Wehmut dabei, wobei es 
möglicherweise kein kompletter 
Abschied von der Schule sein 
muss. Bei Bedarf wäre sie durch-

aus bereit, für einige Stunden 
als Lehrerin an der Schule aus-
zuhelfen. Andrea Schöps leitet 
an der Schule ohnehin noch 
einen Gitarrenkurs.
Dankesworte gab es auch von 
Jörg Rotter. Die Kinder hätten 
immer im Mittelpunkt ihrer 
Arbeit gestanden, sagte der Bür-
germeister zu Andrea Schöps. 
„Sie haben damals ein Schiff 
übernommen, da ging es stür-
misch zu. Aber sie haben es in 
ein gutes Fahrwasser gebracht. 
Die Schule ist supergut aufge-
stellt.“ Herzliche Dankesworte 
gab es auch von Elternvertre-
tern, die unter anderem die 
Ruhe und Gelassenheit Schöps 
sowie die vertrauensvolle Zu-
sammenarbeit lobten.
Das Schulfest widmete sich 
dem Thema „Unterwasser-
welt“. Unter dem Motto „Die 
Schule an den Linden taucht 
ab“ absolvierten die Kinder 
mit ihrem Stempelheft die ver-
schiedenen Stationen. Nach 
zehn Stationen gab es ein klei-
nes Geschenk. Zum Programm 
gehörten auch Tanz- und Lie-
dbeiträge, auch ein Zauberer 
zeigte sein Können.

Der schönste Beruf der Welt
Leiterin Andrea Schöps verabschiedet sich beim Fest der Schule an den Linden

Schulleiterin Andrea Schöps freute sich über Präsente und viele 
lobende Worte.� (Foto: PS)

Urberach (NHR) Einkaufs- und 
Verkaufsspass für die ganze Fa-
milie verspricht der St. Gallus 
Flohmarkt am Samstag, 20.Juni, 
auf dem Gallusplatz in Urberach 
in der Zeit von 9 bis 13 Uhr.
Der Gallusplatz, zwischen Kirche 
und Gemeindezentrum gelegen, 
bildet mit seinen schattenspen-
denden Linden und dem Spring-
brunnen den Rahmen für den 
Flohmarkt. Beim Stöbern und 
Schätze entdecken bietet sich die 
Gelegenheit, Menschen zu tref-
fen und ins Gespräch zu kom-
men.
Nach erfolgreicher Schnäpp-
chenjagd lädt das „Café St. Gal-
lus“, bei Kaffee und selbstgeba-

ckenen Kuchen, Würstchen und 
Getränken, zum Verweilen ein. 
Standplatzreservierungen unter 
Tel. 0155 66087096.

Flohmarkt mit Flair

Ober-Roden (NHR) Ihr diesjähri-
ges Gemeindefest feiern die Pro-
testanten in der evangelischen 
Kirche in Ober-Roden und auf 
den Freiflächen rund um das 
Gotteshaus. Deshalb wird die 
Rathenaustraße, gelegen zwi-
schen den Einmündungen Die-
burger Straße und Jahnstraße, 
am Samstag, 20. Juni (ab 6 Uhr), 
und am Sonntag, 21. Juni (bis 20 
Uhr), für den Verkehr gesperrt.

Sperrung der                     
Rathenaustraße

Urberach (NHR) „Charmantes 
Wohlfühlkino, das ernste The-
men mit Humor, Wortwitz und 
Slapstick ausbalanciert“: So ur-
teilen Filmkritiker über „Ticket 
ins Leben“, eine französische 
Tragikomödie, die als Röder-
marks zweiter Film des Monats 

Juni ausgewählt wurde.
An zwei Dienstagen (16./23.) 
flimmert der Streifen jeweils ab 
20 Uhr im Kino „Neue Licht-
spiele“ in Urberach über die 
Leinwand. Eintrittskarten sind 
an der Abendkasse erhältlich.

Zweiter Junifilm: „Ticket ins Leben“

Für Samstag, den 20. Juni  lädt 
die SPD Rödermark die Mitglie-
der zur diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung ein. Die Versamm-
lung findet im Rothaha-Saal der 
Stadtbücherei, Trinkbornstr. 8 in 
Ober-Roden statt und beginnt 
um 10 Uhr. Auf der Tagesord-

nung stehen Berichte und Wah-
len des Ortsvereinsvorstands so-
wie die Wahl von Delegierten für 
Parteitage des Unterbezirks. Die 
Vorsitzende Patricia Diallo bittet 
die Mitglieder um zahlreiches 
Erscheinen zu der wichtigen Ver-
sammlung.

Jahreshauptversammlung der SPD Rödermark
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VERTRAUEN IST GOLDWERT
Ihr Partner für den Ankauf von
Wertgegenständen wie zum Beispiel:

Holger Honig I Bahnhofstraße 58 I 63179 Obertshausen
Tel.: 06104 9531315 Iwww.goldhaus-obertshausen.de

Di-Fr: 10.00-13.00 Uhr I 15.00 -18.00 Uhr oder nach Vereinbarung
rechts von der Kirche vor dem Pfarrhaus

l Gold l Schmuck
l Silber l Münzen
l Uhren l Barren
l Bestecke & Zinn l Antiquitäten

Vertrauen ist Gold wert – besonders, wenn
es um Erbstücke und Schmuck geht.
Ich bin Holger Honig, Inhaber des Goldhaus
Obertshausen und seit über 20 Jahren Ihr
Ansprechpartner für den fairen Ankauf von
Gold, Silber und Edelmetallen.
In angenehmer Atmosphäre berate ich Sie
ehrlich, diskret undmit Feingefühl.
Ganz ohne Druck – aber mit viel Erfahrung.
Schauen Sie vorbei – ich nehmemir Zeit
für Sie!

P

Seit über
20 Jahren Ihr
Experte vor

Ort!

Rödermark (NHR) Zu Beginn 
der 3. Woche des STADTRA-
DELNS verbreitete der Magist-
rat nachfolgende Mail an alle 
angemeldeten Radler: „Liebe 
STADTRADLER, die letzte Wo-
che unseres Aktionszeitraum 
ist angebrochen. Die bisherige 
Zahlen sind absolut begeis-
ternd [….] Nutzen Sie auch 
weiterhin so oft es eben geht 
das Fahrrad [….]. Genießen Sie 
die Vorzüge des Radelns [….]
Fast 25 Prozent der klima-
schädlichen Kohlendio-
xid-Emissionen in Deutsch-
land entstanden 2024 im 
Verkehr. Im Jahr 2024 gaben 
laut Statistischem Bundesamt 
37 Prozent der Berufspend-
ler*innen an, für ihre Strecken 
unter 5 Kilometer normaler-
weise das Auto zu nutzen. Bei 
Strecken von 5 bis 10 Kilome-
tern lag der Anteil deutlich 
höher sogar bei 65 Prozent. In 
diesen Strecken liegt ein enor-
mes Potential für das Fahrrad 
[….].
Also: [….] ab aufs Rad – ob zur 
Arbeit, zum Verein, zu Freun-
den oder zum Einkaufen. Alles 
ist möglich. Viel Spaß beim 
Endspurt!“
Von Spaß kann jedoch nach 
Ansicht von BIVER in eine 
rPressemitteilung,  nicht die 
Rede sein, wenn man sich die 
Radverkehrspolitik in Röder-
mark anschaut. Hier klafft seit 
vielen Jahren eine Lücke, die 

nicht nur immens groß son-
dern auch sehr widersprüch-
lich ist. 
So hatte die Stadt im Herbst 
2011 mitgeteilt, den CO2-Aus-
stoß in Rödermark drastisch 
senken zu wollen. Um das zu 
erreichen, lies man ein 59.000 
Euro (!) teures Konzept erstel-
len, das auf 213 Seiten(!) den 
Weg weisen sollte. Maßnah-
men wurden mit „hohe Prio-
rität A – geringe Priorität C“ 
gekennzeichnet und sollten 
jährlich, auch mit Öffentlich-
keitsarbeit (!), überprüft wer-
den. 
In der sogenannten  
„SCHWACHSTELLENANALY-
SE DES VERKEHRS“ sollten 
zur Förderung u.a. des Radver-
kehrs Maßnahmen zur Verbes-
serung der Gegebenheiten ge-
troffen werden. Fahrradfahren 
im innerstädtischen Bereich 
sollte attraktiver, unkompli-
ziert und sicher sein.  Ob Ein-
kauf, Gastronomie, öffentliche 
Gebäude oder Unternehmen, 
Fahrradfahrern sollte  Gege-
benheiten eingeräumt werden, 
das Fahrrad als Alternative 
zum Pkw nutzen zu können. 
Leider wurde außer dem zu-
lässigen Radfahren entgegen 
der Einbahnstraße und eini-
gen Fahrradständern (Priorität 
„C“) so gut wie nichts umge-
setzt. In kaum einer anderen 
Kommune werden Radfahrer 
weiterhin so vernachlässigt 

wie in Rödermark und dies, 
obwohl Radfahrstreifen bzw. 
Fahrradstraßen mit Priorität 
„A“ versehen worden waren. 
„Wie die Erfahrungen an-
derweitig zeigen, beruhigen 
Radfahrstreifen nicht nur 
den Verkehr, sondern bieten 
den Radlern auch subjektiven 
Schutz, wodurch der Radver-
kehr insgesamt erhöht und die 
CO2-Emission sowie der Stra-
ßenlärm erheblich verringert 
würde“, so BI-Sprecher Nor-
bert Kern. 
Nach Ansicht von BIVER ver-
deutlicht die Magistratsmit-
teilung eindrucksvoll, wie 
einer der neuen alten Koaliti-
onspartner wiederholt seinen 
eigenen Ansprüchen nicht ge-
recht wird. 
Mit einem Antrag auf eine In-
formationsplattform „Mobili-
tät & Verkehr“ auf der städti-
schen Homepage versucht(e) 
nun die FDP die, warum auch 
immer praktizierte „Hinter-
zimmerpolitik“ in Sachen Ver-
kehr in die Öffentlichkeit zu 
bringen, wobei die Beratungen 
in der BUSE darauf schließen 
lassen, das der Antrag abge-
lehnt wird. „Wer Menschen 
nicht beteiligt, kann keine Ak-
zeptanz erwarten“, so die Mei-
nung innerhalb der BIVER. 

BIVER fällt auf: Anspruch und Wirklichkeit 
klaffen meilenweit auseinander

Ober-Roden (NHR) Nächster 
Blutspendetermin in Ober-Ro-
den am Dienstag, 16.Juni, von 
15.30 bis 19.30 Uhr in der Kul-
turhalle, Dieburger-Straße 27. 
Jetzt Termin buchen: www.
blutspende.de/termine.

Blutspende in 
Ober-Roden

Jubiläumslauf mit großer Teil-
nehmerzahl am 21.Juni. Trotz 
seines Namens ist dieser Lauf of-
fen für alle Kinder der Jahrgänge 
2019 bis 2024, egal aus welcher 
Gemeinde sie kommen und ob 
sie einen Kindergarten besuchen 
oder nicht. Voranmeldungen 
sind online auf www.mtv-urber-
ach.de oder bei der als Leiterin 
des Orgateams fungierenden 
Silke Thomas,  E-Mail silke.tho-
mas@mtv-urberach.de unter An-
gabe von Vorname, Name, Jahr-
gang, Geschlecht und ggfs. der 
Kita bis zum Meldeschluss um 
23.59 Uhr am 18.Juni möglich. 

Das Startgeld beträgt unverän-
dert 4 Euro und enthält für die 
ersten 250 Anmelder ein T-Shirt, 
das beim Lauf getragen werden 
soll. Nachmeldungen können 
am 21.Juni zwischen 9 und 10 
Uhr gegen eine zusätzliche Ge-
bühr von 2 Euro vor Ort erfol-
gen. Hier werden auch die Start-
nummern ausgegeben, soweit 
dies nicht über eine Kita bereits 
erfolgt ist. Die Starts übernimmt 
auch in diesem Jahr wieder das 
langjährige MTV Mitglied Ulrich 
Klinkmüller-Spahn, der auch für 
das Aufwärmen der Kinder sor-
gen wird.

Die Startzeiten: 10.45 Uhr 
(Jg.2022+jünger), 11 Uhr 
(Jg.2021), 11.15 Uhr (Jg.2020) 
und 11.30 Uhr (Jg.2019). Es wer-
den 2 Runden auf Grasplatz ge-
laufen, eine Zeitnahme erfolgt 
nicht – der Spaß am Laufen soll 
im Vordergrund stehen. Nach 
dem Zieleinlauf erhält jedes 
Kind eine Medaille, eine Teil-
nehmer-Urkunde sowie etwas 
zur Stärkung. Nach Abschluss 
der Läufe erfolgt die Ehrung der 
drei teilnehmerstärksten Kitas 
durch Bürgermeister Jörg Rotter 
mit einem großen Siegerpokal 
und Geldpreisen. 

20 Jahre ENTEGA-Kindergartenlauf                      
beim MTV Urberach 

Rödermark (NHR) Aber sicher, 
denn die Vorbereitungen für 
den Lions Adventskalender 
2026 sind voll angelaufen! Be-
reits zum achten Mal bringt der 
Lions Club den erfolgreichen 
Benefizkalender heraus. Sein 
Erlös kommt wieder sozialen 

Einrichtungen und Projekten 
in unserer Region zugute. Das 
schöne Titelbild des neuen 
Kalenders wurde von Schüle-
rinnen und Schülern der Carl-
Orff-Schule in Rodgau gestal-
tet. 
Wie schon in den vergange-

nen Jahren übernehmen die 
Bürgermeister von Rodgau und 
Rödermark wieder die Schirm-
herrschaft für die Aktion und 
unterstützen damit diese krea-
tive  Initiative zugunsten vieler 
wichtiger sozialer Aufgaben.
� Foto: privat)
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Am heutigen Freitag (12.)  muss 
die Skigymnastik wegen der 
Vorbereitung einer Veranstal-
tung in der Sporthalle ausfal-
len. Als Ersatzprogramm ist 
eine kleine Radtour rund um 
Ober-Roden, mit Abschluss im 
Germania Biergarten, geplant. 
Treffen dazu ist bereits um 19 
Uhr vor der Sporthalle.
Nächste Skigymnastik am 
19.Juni in der Sporthalle 
Ober-Roden.

Skiclub Rödermark

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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BERATUNG/HILFE
Beratung für Asylbewerber/Innen und Flüchtlinge Mühlengrund 17, 
dienstags, donnerstags und freitags von 9 – 14 Uhr, Tel. 0 60 74 / 6 16 49.
Seniorenhilfe Rödermark
Die Sprech- und Bürozeiten finden regelmäßig jeden Montag und Freitag 
von 10 bis 12 Uhr im Anbau der Seniorenwohnanlage, Mühlengrund17, 
Tel. 06074/862606, statt.
Caritasverband Beratungszentrum Ost bietet an:
Ehe-, Familien- und Lebensberatung, Terminvergabe über Beratungs-
zentrum Ost, Tel. 0 61 06 / 660 09-0, email: info.bz-ost@cv-offenbach.de
Beratung für Eltern, Kinder und Jugendliche des Caritasverbandes  
Offenbach/Main e.V., Puiseauxplatz 1, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 009-0,  
E-Mail: erziehungsberatung.bz-ost@cv-offenbach.de
Suchtberatung des Suchthilfezentrums Wildhof e.V., Puiseauxplatz 1  
(Ärztehaus), Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 00 90, E-Mail: info. bz-ost@cv-offenbach.de 
Schuldnerberatung des Diakonischen Werkes, 
Puiseauxplatz 1, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 009-0,
E-Mail: schuldnerberatung.bz-ost@cv-offenbach.de
Kath. Beratungsstelle für Frauen in Schwangerschaft u. in Notsituationen,  
Annegret Hoppe-Unruh, Tel. 0 61 06 / 6 60 09-25
Allgemeine Lebensberatung Frau Montserrat Mojica, tel. erreichbar 
über Sekretariat Mo. bis Do. von 9 – 16 Uhr, Tel. 0 61 06 / 6 60 09-25.
DRK Kleiderladen Ober-Roden, Dieburger Straße 8, Tel. 0 60 74 / 91 99 190 
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9.30 – 12 Uhr, Di. + Do. 15 – 18 Uhr
Familienberatung des Deutschen Kinderschutzbundes in Rödermark 
Am Schellbusch 1, 63322 Rödermark, Tel. 0 60 74 / 6 89 66
email: dksb_rodgau@web.de, Tel. erreichbar Mi. und Fr. 9 – 11 Uhr,  
Do. 14 – 16 Uhr. Offene Sprechstunde Do. 11 – 12 Uhr
Leuchtturm: Betreuungsgruppe der Arbeiterwohlfahrt für Demenzkranke 
Montags von 13.30 bis 17.30 Uhr im Franziskushaus.
Margot Acht, Tel. 0 60 74 / 3 01 40 11 oder Barbara Kron, Tel. 0 60 74 / 7 28 83 80

Geburtstage und Jubiläen
Urberach
13.06. Renate Stevanovic, Georg-Alois-Rink-Str. 1B, � 77 Jahre
14.06. Gisela Dolezal, Falkenstr. 13, � 87 Jahre
15.06. Ralf Pfaff, Meisenweg 8, � 72 Jahre
17.06. Lucie Sänger, Konrad-Adenauer-Str. 88, � 90 Jahre
Ober-Roden
13.06. Monika Kantz, Rubensstr. 20,�  82 Jahre
13.06. Gertraude Rebel, Babenhäuser Str. 112, � 80 Jahre
15.06. Martina Ebling, In der Plattenhecke 1A,�  74 Jahre
16.06. Wolfgang Geiken-Weigt, Dürerstr. 24, � 79 Jahre
17.06. Cornelia Kemmer, Lengertenweg 26, � 72 Jahre
19.06. Christa Menzl, Goethestr. 76E, � 84 Jahre
Goldene Hochzeit
18.06. Sigrun und Herbert Schneider, Pilsener Str. 10

13.06.	 Adler Apotheke
	 Puiseauxplatz 1, Nieder-Roden, Tel. 06106/72767
14.06.	 Apotheke Esser
	 Traminer Str. 17, Urberach, Tel. 06074/84230
15.06.	 Eulen Apotheke
	 Gustav-Heinemann-Ring 1A, Dietzenbach, Tel. 	
	 06074/812273
16.06.	 Pauly von Buttlar Apotheke
	 Feldstr. 46, Dudenhofen, Tel. 06106/6668870
17.06. 	 Wehling von Buttlar Apotheke
	 Kronberger Str. 44, Dudenhofen, Tel. 06106/6277530
18.06.	 Adler Apotheke
	 Puiseauxplatz 1, Nieder-Roden, Tel. 06106/72767
19.06. 	 Alexander Apotheke
	 Heusenstammer Str. 32, Obertshausen, Tel. 		
	 06104/41524

Apotheken-Notdienst

Informationen 
der Stadt Rödermark

Rödermark (NHR) Nach dem 
großen Erfolg der Premiere im 
vergangenen Jahr laden der 
Lions Club Rodgau-Rödermark 
gemeinsam mit der Musikschu-
le Rödermark und der Musikge-
meinde Rödermark erneut zu ei-
nem besonderen musikalischen 
Erlebnis ein: Am Sonntag, 14. 
Juni, steht ab 11 Uhr alles im 
Zeichen der schönsten Melodien 
aus Film und Kino.
Unter dem Motto „Ein Sonntag 
für mehr Musik“ präsentieren 
Schülerinnen und Schüler der 

Musikschule Rödermark im Ro-
thaha-Saal der Stadtbücherei 
Ober-Roden ein abwechslungs-
reiches Konzertprogramm mit 
bekannten und beliebten Film-
musiken von gefühlvollen Balla-
den bis hin zu mitreißende Klas-
siker der Filmgeschichte.
Bereits die Premiere der Veran-
staltungsreihe stieß auf außer-
ordentlich großes Interesse und 
begeisterte zahlreiche Besuche-
rinnen und Besucher mit dem 
musikalischen Niveau der jun-
gen Musikerinnen und Musiker. 

Die zweite Auflage knüpft daran 
an und verspricht erneut eine 
unterhaltsame Konzertveranstal-
tung für die ganze Familie.
Der Eintritt beträgt 5 Euro, Kin-
der bis 6 Jahre haben freien Ein-
tritt. Der Erlös der Benefizveran-
staltung kommt zugunsten der 
Musikschule Rödermark zugute.
Veranstaltungsort: Rothaha-Saal 
der Stadtbücherei Ober-Roden, 
Trinkbrunnenstraße 8. Anmel-
dungen sind per E-Mail mög-
lich unter: lips@lc-rodgau-roe-
dermark.de.

Lions Club lädt erneut zu                                       
„Ein Sonntag für mehr Musik“ ein

Rödermark (NHR) Länger als 
ursprünglich geplant wird ge-
arbeitet auf der Straße „Zur 
Walstatt“, die in Urberach 
oberhalb des Bahnübergangs 
Zilliggarten zum Festplatz und 
zum Keltendenkmal führt. Der 
dort beschäftigte Bautrupp 
wird voraussichtlich noch bis 
zum 26. Juni in Kabelschäch-
ten und Muffengruben mit 
Werkzeugen hantieren. Zu ver-
legen sind Starkstromkabel für 
den Neubau eines Rechenzent-

rums in Dietzenbach.
Bis zum finalen Verfüllen der 
Schächte bleibt die provisori-
sche Verkehrsregelung im be-
sagten Bereich bestehen. Wer 
sich einen größeren Umlei-
tungsbogen durch das Wohn-
gebiet Rennwiesen ersparen 
will, fährt über eine geschotter-
te Fläche direkt an der Baustelle 
vorbei. Mit einer Behelfsampel 
wird jeweils für eine Fahrtrich-
tung kurzzeitig grünes und ro-
tes Licht signalisiert.

„Zur Walstatt“:                                     
Arbeiten bis zum 26. Juni

Urberach (NHR) Die Johanniter 
laden interessierte Eltern und 
ihre Kinder herzlich ein, den 
U3-Kindergarten „Sternen-
burg“ in Urberach persönlich 
kennenzulernen. 
Am Montag, 15. Juni, von 17 
bis 18 Uhr findet in der Ein-
richtung an der Bruchwiesen-
straße 19, 63110 Rödermark 
eine Besichtigungsstunde 
statt.
In der Kita „Sternenburg“ wer-
den derzeit 30 Kinder im Alter 
von einem bis drei Jahren be-
treut. Das Team der Johanniter 
legt dabei besonderen Wert auf 

eine liebevolle und fachkom-
petente Begleitung der Kleins-
ten in ihrer Entwicklung.
Die Besichtigungsstunde bie-
tet Eltern die Gelegenheit, die 
Räumlichkeiten zu erkunden, 
das pädagogische Konzept 
kennenzulernen und sich über 
freie Betreuungsplätze zu in-
formieren.
Für Rückfragen sowie zur An-
meldung steht die Einrich-
tungsleitung Tatjana Got-
ta telefonisch unter 06074 
7286480 oder per E-Mail an 
sternenburg.roedermark@jo-
hanniter.de zur Verfügung.

Johanniter-U3-Kita „Sternenburg“ 
lädt zu Besichtigungsstunde ein

Terminvereinbarungen 
für den Rathausbesuch
Für alle Verwaltungsangelegen-
heiten müssen telefonisch Ter-
mine vereinbart werden. Dafür 
stehen die Verwaltungskräfte 
montags bis donnerstags von 8 
bis 12 Uhr und von 14 bis 16 Uhr 
sowie freitags von 8 bis 12 Uhr 
zur Verfügung. Das gilt für das 
Standesamt (unter der 911-710), 
den Bürgerservice (911-712), den 
Fachdienst Öffentliche Sicher-
heit und Ordnung (911-713), die 
Fachdienste Kinder und Jugend 
(911-714), den Fachbereich für 
Kultur und Sport (911-715), die 
Bauverwaltung (911-716) sowie 
die Finanzverwaltung mit dem 
Steueramt und der Stadtkasse 
(911-720).

Sterbefälle
am 26.05.26 in Rödermark:   
Edgar Wenchel, 86 Jahre
am 27.05.26 in Alzenau:        
Horst Ziegler, 90 Jahre
am 02.06.26 in Darmstadt:    
Karl Jung, 88 Jahre
am 04.06.26 in Dietzenbach: 
Vera Süß, geb. Roggenbuck,     
79 Jahre

Beratung
Alle Beratungen im Rathaus Ur-
berach, 1. Stock; Termine nach 
Vereinbarung; offene Sprech-
stunde nur dienstags von 8.30 
bis 12 Uhr
Beratung für anerkannte Ge-
flüchtete
Termine nach Vereinbarung: 
Melanie Kreß, Tel. 911-357, so-
zialberatung-gefluechtete@roe-
dermark.de 
Außensprechstunde im Mehr-
generationenhaus SchillerHaus: 
mittwochs von 9 bis 13 Uhr, 
Anmeldung bei Melanie Kreß, 
Tel. 911-357, sozialberatung-ge-
fluechtete@roedermark.de
Beratung Wohnungssicherung
Termine nach Vereinbarung: 
Stefan Petzold, Tel. 911-354, 
und Selma Mulalic-Dzamasta-
gic, Tel. 911-351, wohnungssi-
cherung@roedermark.de
Senioren- und Sozialberatung
Termine nach Vereinbarung per 
Mail an seniorenundsozialbera-
tung@roedermark.de
Sozialberatung für Urberach, 
Messenhausen und Bulau: Kat-
harina Peifer, Tel. 911-356
Sozialberatung für Ober-Roden: 
Selma Mulalic-Dzamastagic, 
Tel. 911-351
Sozialberatung für Waldacker: 
Stefan Petzold, Tel. 911-354
Außensprechstunde Schiller-
Haus: montags von 9 bis 12.30 
Uhr; Anmeldung bei Katharina 

Peifer, Tel. 911-356
Außensprechstunde Ober-Ro-
den: Seniorentreff, Trinkbrun-
nenstr. 10, montags von 8.30 
bis 12 Uhr; Anmeldung bei Sel-
ma Mulalic-Dzamastagic, Tel. 
911-351
Außensprechstunde Waldacker: 
Bürgertreff, Goethestr. 39, erster 
Montag im Monat von 8 bis 12 
Uhr (bei Bedarf); Anmeldung 
bei Stefan Petzold, Tel. 911-354

Senioren
Seniorentreff Ober-Roden, 
Trinkbrunnenstr. 10, Telefon 
911-353
Kaffee- und Spielenachmittag: 
dienstags und donnerstags, 
13.30 bis 17 Uhr
Seniorentreff Urberach, Ge-
meindezentrum St. Gallus, Tel. 
911-353
Kaffee- und Spielenachmittag: 
montags, 14.15 bis 17 Uhr

Bürgertreff Waldacker
Kontakt Ute Rudolf und Ute 
Schmidt, Tel. 06074 94852, bu-
ergertreff.waldacker@roeder-
mark.de
Senioren- und Sozialberatung 
Erster Montag im Monat von 8 
bis 12 Uhr (bei Bedarf); Anmel-
dung bei Stefan Petzold: senio-
renundsozialberatung@roeder-
mark.de oder Tel. 911-354
Eltern-Baby-Treff
freitags von 9.30 bis 11.30 Uhr 
für Kinder bis zum 1. Lebens-
jahr
Eltern-Kind-Treff
montags von 15 bis 17 Uhr für 
Kinder ab 13 Monaten 
mittwochs von 15.30 bis 17.00 
Uhr für Kinder vom 1. bis zum 
3. Lebensjahr
Weitere Angebote
Treffen der Quartiersgruppe 
Waldacker: am 1. Dienstag im 
Monat, 18 bis 20 Uhr
Treffen der Wunsch-Großel-
tern: am 1. Donnerstag im Mo-
nat, 10 bis 12 Uhr 

Ehrenamtsbüro
Montag bis Freitag von 9 bis 15 
Uhr im Bürgertreff Waldacker 
oder nach telefonischer Ver-
einbarung: Tel. 911-671, ehren-
amtsbuero@roedermark.de

Mehrgenerationenhaus 
SchillerHaus
Kontakt Quartiersmanager: 
Stephan Reich, Tel. 31012-10, 
mobil 0160 6165777, schiller-
haus@roedermark.de
Projektkoordination Mehrge-
nerationenhaus: Nadine Lehto, 
mobil 0160 6165779, schiller-
haus@roedermark.de
Jugendarbeit: jugend@roeder-
mark.de
Beratungstermine
Senioren- und Sozialberatung: 
erster bis dritter Montag im Mo-
nat von 8.30 bis 12.30 Uhr; An-
meldung bei Katharina Peifer, 
Tel. 911-356, seniorenundsozi-
alberatung@roedermark.de

Beratung für anerkannte Ge-
flüchtete: mittwochs, 9 bis 13 
Uhr, Anmeldung bei Melanie 
Kreß, Tel. 911-357, sozialbera-
tung-gefluechtete@roedermark.
de
Berufswegebegleitung: don-
nerstags nachmittags nur nach 
Vereinbarung; Anmeldung 
bei Nina Till-Ünal, mobil 0160 
6165776 			

Angebote für Familien 
Krabbel-Café mit Frühstück: 
dienstags, 10 bis 12 Uhr, Pavil-
lon
Spanischer Sprach-Spieletreff: 
montags, alle 2 Wochen, 16.30 
bis 17.30 Uhr, Pavillon
Angebote für Jugendliche
Offener Treff: donnerstags und 
freitags, 15 bis 17 Uhr (10 bis 12 
Jahre), 17 bis 20 Uhr (12 bis 21 
Jahre)
Angebote für Grundschulkin-
der
Kids-Club: montags, 15 bis 17 
Uhr
Lese-Club: dienstags, 16 bis 17 
Uhr
Angebote für Senioren
Handarbeitskreis: montags, 19 
bis 21 Uhr, zweimal pro Monat
Weitere Angebote
Sprachcafé: mittwochs, 9 Uhr 
bis 12 Uhr
Frauenspaziergang: dienstags, 9 
bis 11 Uhr
Digitalcafé Rödermark: letzter 
Mittwoch im Monat, 15 bis 18 
Uhr
Frühstück mit Schiller: dritter 
Freitag im Monat, 9.30 bis 11.30 
Uhr

Frauenbüro
Montags, dienstags und don-
nerstags von 8 bis 14 Uhr, 
mittwochs von 8 bis 16 Uhr 
und freitags von 8 bis 12 Uhr, 
SchillerHaus, oder nach tele-
fonischer Vereinbarung: Isabel 
Martiner, Tel. 911-242, frauen-
beauftragte@roedermark.de

Integration
Montags, dienstags und don-
nerstags von 8 bis 14 Uhr, 
mittwochs von 8 bis 16 Uhr 
und freitags von 8 bis 12 Uhr, 
SchillerHaus, oder nach tele-
fonischer Vereinbarung: Isabel 
Martiner, Tel. 911-242, vielfalt@
roedermark.de 

Abfuhrkalender
Restabfall:
Bezirke D und E: Montag, 15. 
Juni
Bezirke B und C: Dienstag, 16. 
Juni
Bezirk A: Mittwoch, 17. Juni
Altpapier:
Bezirk B: Donnerstag, 18. Juni
Die einzelnen Bezirke und das 
Straßenverzeichnis sind dem 
Abfuhrkalender/Abfallratge-
ber zu entnehmen (auch unter 
www.roedermark.de).
Die Abfuhren beginnen um 6 

Uhr. Nicht abgefahrene Mate-
rialien müssen spätestens am 
folgenden Werktag zwischen 
8 und 11 Uhr dem städtischen 
Fachdienst Abfall, Telefon 911-
956, gemeldet werden. Ansons-
ten ist eine nachträgliche Ab-
fuhr nicht möglich.

Rödermark (NHR)  Mehr Bür-
gernähe ist kaum vorstellbar: 
Mit der Aktion „Plausch auf 
der Couch“ geht Bürgermeister 
Jörg Rotter sprichwörtlich auf 
Tuchfühlung. Er hat das Ohr 
am Volk, agiert auf Augenhöhe 
und fragt nach, wo der Schuh 
drückt. Das petrolfarbene Sofa, 
das tagtäglich im Foyer des Rat-
hauses Ober-Roden als gemüt-
licher Wartebereich genutzt 
wird, fungiert dabei als Dreh- 
und Angelpunkt.
Am Mittwoch, 24. Juni, kommt 
der Verwaltungschef mit dem 
markanten Möbelstück in die 
Urberacher Ortsmitte. Dort, 
auf dem Häfnerplatz, wird er 
von 17 bis 18.30 Uhr Rede und 
Antwort stehen. Bei Regenwet-
ter dient die Kelterscheune als 
Ausweichquartier.
Es gilt erneut, was Rotter be-
reits im April vor dem Start-
schusstermin des Jahres 2026 
im Bürgertreff Waldacker be-
tont hatte: „Ich freue mich sehr 
auf Zusammenkünfte dieser 
Art. Den Dialog suchen, Dinge 
erklären und Perspektiven auf-
zeigen, alles in frischer, unver-
krampfter Aufmachung: Das ist 
wichtig in kommunalpolitisch 
herausfordernden Zeiten, wie 
wir sie gerade erleben.“ 
Das Strickmuster der Aktion: 
Wer möchte, kann neben dem 
Verwaltungschef Platz neh-
men und ein Thema aufrufen. 
Mehrfach wechselt die Beset-
zung auf dem Sofa, viele inte-
ressante Stichworte kommen 
zur Sprache. Sowohl vorab ein-
gereichte Fragen als auch spon-
tan formulierte Anmerkungen 
sollen berücksichtigt werden. 
Öffentliche Infrastruktur, so-
ziales Miteinander, persönliche 
Wünsche und Anregungen für 
Rödermark: Für diesen großen 
Themenkatalog wird ein Podi-
um geboten.
Wer dabei sein möchte, sollte 
sich anmelden und seine Fra-
ge(n) übermitteln. Eine eigens 
dafür eingerichtete Seite auf 
der Homepage der Stadt kann 
genutzt werden: roedermark.
de/dialog-couch.
Nach dem Stopp in Urberach 
wird „Plausch auf der Couch“ 
fortgesetzt. Bis zum Jahresende 
sind noch eine Gesprächsrun-
de in Messenhausen am 16. 
September sowie ein Bürgerdi-
alog in Ober-Roden am 9. De-
zember geplant.

Plausch auf der Couch 
auf dem Häfnerplatz
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Zu warm?
Wir sorgen für's richtige Klima!

- Klimaanlagen
für Ihr Zuhause

Verkauf I Reparatur I Service

über 50 Jahre
seit 1971

• •
TV I Radio I Sat I Klima I Elektro

TechniSat - Fachhändler
Babenhäuser Str. 5, 64859 Eppertshausen

www.radio-schwinn.de I Tel.: 06071 / 36410

• •

stetter-lagerverkauf.destetter-lagerverkauf.destetter-lagerverkauf.deg

Willi Stetter e. K.
Inhaber Willi Stetter

Elektro-Hausgeräte
Filiale 63853 Mömlingen

Obernburger Str. 13 · Tel. 0 60 22 / 20 43 26
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. von 10 - 18 Uhr Sa. von 9 - 13 Uhr

Wer weniger
Kosten hat,

kann billiger
verkaufen!

OHNMOBILW GENAWALLUNF ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

SEIT ÜBER 120 JAHREN - INH: N. WALTHERSEIT ÜBER 120 JAHREN - INH: C. + N. WALTHER

WIR HELFEN IHNEN, ABSCHIED ZU NEHMEN

Odenwaldstr. 72 • 63322 Rödermark/Ober-Roden
Telefon: 06074 / 9 93 58 • Mobil: 0173 - 3424110 • www.pietaet-huther.de

Unsere Leistungen
• Überführungen
• Organisation der Trauerfeier
(Pfarrer, Blumen...)

• Erledigung der Formalitäten
• individuelle Trauerreden
• Zeitungsanzeigen / kurzfristiger Kartendruck

Ihre Ansprechpartner:
Norbert Walther
Stefanie Gerbig

FRAU DANIEL KAUFT
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Schreibmaschinen, Figuren,
Schallplatten, Eisenbahnen, Leder- und Krokotaschen,
Silberbesteck, Bleikristall, Zinn, Modeschmuck, Möbel,

Kleider, Alt- u. Bruchgold, Zahngold, Goldschmuck, Gardi-
nen, Uhren, Münzen, Bernstein, Perlen, Bilder, Gobelin, Mes-
sing, Teppiche, Orden, Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge.

Komplette Nachlässe sowie Haushaltsauflösungen.
Kostenlose Besichtigung sowie Wertschätzung.

100 Prozent seriöse und diskrete Barabwicklung vor Ort.
Täglich Montag-Sonntag von 8-21 Uhr.

Telefon 06196-4026889

Herr Berger kauft Pelze, Nerze, Silber,
Uhren aller Art. Schallplatten, Näh-/
Schreibmaschinen,Briefmarken, Klei-
der, Bernstein, Münzen, Bleikristall,
Ferngläser, Perücken, Teppiche, Bil-
der, Ölgemälde, Möbel, Porzellan,
Krokotaschen, Krüge, Modeschmuck,
Orden, Figuren, komplette Nachlässe,
auch Haushaltsauflösungen, Altgold,
Bruchgold, Zahngold, Goldschmuck.
100% seriös und dirkret. Kostenlose
Beratung und Anfahrt sowie kosten-
lose Werteinschätzung. Zahle Bar
vor Ort, täglich von 7.30 - 20.30 Uhr.
Gerne auch amWochenende.

Tel.: 069 - 25 71 84 43

Achtung - Achtung!

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Automarkt

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,  03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Kaufe Wohnmobile & Wohnwa-
gen, Zustand egal auch mit Män-
gel Tel. 0174/6004673

Ilona, 64 J., bin eine attraktive u.
natürliche Frau, eine leidenschaftl.
Gärtnerin u. gute Hausfrau, sehr
fürsorglich u. hilfsbereit. Solltest
Du ortsgebunden sein, kann ich
auch zu Dir kommen. Ruf gleich
üb. PV an u. lass mich nicht so lan-
ge zappeln. Tel. 01520-8293309

Bildschöne Marlene, 62 J., (Rent-
nerin), bin e. ganz ruhige, boden-
ständige Frau mit e. guten, schlan-
ken, vollbusigen Figur, ich mag
das ländliche Leben, da ich keine
Kinder habe wohne ich ganz allein.
Gerne lade ich Sie zu mir ein, da-
mit wir uns in aller Ruhe kennenler-
nen können pv 0151 - 62913878

Helga, 73 J., sehe gut aus, habe
eine tolle, schlanke Figur mit schö-
ner Oberweite, bin herzlich u. zärt-
lich, leider schon verwitwet, völlig
alleinstehend, bin an nichts gebun-
den, ich fahre gern Auto u. liebe es
den Haushalt zu führen. Bitte mel-
den Sie sich heute noch pv, wir
könnten getrennt oder auch zu-
sammenwohnen. Sie dürfen auch
älter sein. 0160 - 97541357

Alle Fahrzeuge
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Oldtimer, Wohnwagen/-mobile, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

Telefon: 006158 / 60 86 988 •6158 / 60 86 988 • 00173 / 30 87 449173 / 30 87 449

KFZ BAR ANKAUF

Kaufe Motorräder alle Marken, alle Modelle, Quad, UTV,
Chopper, Enduro, Beiwagen,E-Roller oder E-Bikes. Auch mit

Mängel oder Unfall. Bitte alles anbieten. Zahle bar.

Tel.: 0173 / 30 87 449 • 06158 / 60 86 991

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile etc. für Export,

Zustand egal, zahle Höchstpreise – sofort Bargeld,
bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar.

TTeell..:: 0066225588 // 5500 8899 992211 •• 0151 / 718 723 06

Kaufe alle Wohnwagen, Wohnmobile, Traktoren,
Bagger, Anhänger, Baumaschinen, zahle bar und

Höchstpreise!

Tel.: 0151 / 718 723 06 • 06258 / 50 89 921

Kaufe Autos
PKW, Busse, LKW, Geländewagen,

Wohnwagen/-mobile, Traktoren, Bag-
ger, auch mit Mängeln, Zustand egal.
Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.

24 Stunden erreichbar!
06157 / 91 68 006
0177 / 31 05 303

Seriöser Käufer sucht:
Antike Möbel, Fotoapparate,
Porzellan, Bücher, Uhren, Ge-
mälde, Bierkrüge, Design,
Kunst etc. 0163 6909267

Herr Benz kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Briefmarken, Uhren, Per-
len, Modeschmuck, Bernstein-
schmuck, Perücken, Puppen, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren,
Eisenbahnen, Ferngläser, Blei-
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe-
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber-
besteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Schallplatten, Nähma-

schinen, Schreibmaschinen, Bü-
cher, Möbel, Gardinen, auch

Haushaltsauflösungen. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
Zahle absolute Höchstpreise!

100% seriös und diskret!
+++Barabwicklung vor Ort+++
Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06104 / 98 79 935

Rödermark (NHR) Die FREIEN 
WÄHLER Rödermark (FWR) 
sehen im vorliegenden Haus-
haltsentwurf 2026 die ernste 
finanzielle Lage der Stadt bestä-
tigt, soe ein FWR-Pressemittei-
lung. Die anhaltenden Defizite, 
schwindende Rücklagen und der 
zunehmende Verlust finanziel-
ler Handlungsspielräume ma-
chen deutlich, dass Rödermark 
vor grundlegenden Herausforde-
rungen steht. Auch Bürgermeis-
ter Rotter hat jüngst von einer 
„noch nie dagewesenen Drama-
tik“ der kommunalen Haushalts-
lage gesprochen. Gleichzeitig 
betonen die FREIEN WÄHLER 
ihre Bereitschaft, konstruktiv an 
einer tragfähigen Lösung mitzu-
wirken. „Wir werden uns einer 
notwendigen Haushaltskonsoli-
dierung nicht verweigern. Wer 
Verantwortung für unsere Stadt 
übernimmt, muss bereit sein, 
schwierige Entscheidungen zu 
treffen. Voraussetzung dafür ist 
jedoch ein ehrlicher, nachvoll-
ziehbarer und langfristig tragfä-
higer Kurs“, so der Fraktionsvor-
sitzende Björn Beicken.
Letztendlich muss das Stadt-
parlament noch im Juni die 
Grundsteuererhöhung beschlie-
ßen, um diese rückwirkend für 
das Gesamtjahr 2026 wirksam 
werden zu lassen. Nur mit die-
ser Maßnahme sei, so die Fi-
nanzverwaltung, überhaupt ein 
genehmigungsfähiger Haushalt 
zu gestalten und dann in der 
gleichen Parlamentssitzung zu 
verabschieden.
Die Stadtverwaltung hat zu-
letzt selbst die außergewöhn-
liche Dramatik der kommuna-
len Finanzlage her-vorgehoben 
und neben der geplanten Erhö-
hung der Grundsteuer umfang-
reiche Einsparungen innerhalb 
der Verwaltung angekündigt. 

Die FWR erkennen diese Kon-
solidierungsbemühungen aus-
drücklich als notwendigen 
ersten Schritt an. Allerdings 
bildet dieser Haushaltsentwurf 
ebenso wie das überarbeite-
te Inves-titionsprogramm aus 
Sicht der FREIEN WÄHLER vor 
allem eine Summe von Einzel-
maßnahmen ab. Wei-terhin 
fehlt ein schlüssiges Gesamt-
konzept, das die strukturel-
len Ursachen der finanziellen 
Schieflage wirksam angeht und 
einen nachvollziehbaren Weg 
aus der Krise aufzeigt.
Um die Belastung für die Bürge-
rinnen und Bürger abzufedern, 
sprechen sich die FWR für die 
Einführung einer Grundsteuer 
C aus. Baureife, aber unbebau-
te Grundstücke sollen stärker 
in die Verantwortung ge-nom-
men werden. Dies schafft zu-
sätzliche Einnahmen für die 
Stadt und setzt gleichzeitig An-
reize zur Wohnraumentwick-
lung, ohne die breite Mehrheit 
der Grundstückseigentümer 
zusätzlich zu belasten.
Zudem fordern die FREIEN 
WÄHLER einen belastbaren Al-
ternativplan, der aufzeigt, wie 
die Stadt spä-testens ab 2028 
ohne weitere Erhöhungen der 
Grundsteuer B auskommen 
kann. „Die Grundsteuer darf 
nicht dauerhaft zum automa-
tischen Reparaturinstrument 
werden. Die jetzt vorgeschla-
genen Maßnahmen können 
allenfalls der Einstieg in eine 
Konsolidierung sein. Die Stadt 
muss Wege aufzeigen, wie sie 
ihre Einnahmebasis auf Dauer 
verbreitern und ihre Ausgaben 
langfristig stabilisieren kann“, 
fordert Stefan Schefter.
Ein wesentlicher Schlüssel zur 
Verbesserung der Einnahmesi-
tuation liegt laut den FWR in der 

Stärkung des Wirtschaftsstand-
ortes Rödermark. Die FREIEN 
WÄHLER fordern daher die kon-
sequente und be-schleunigte Er-
schließung neuer Gewerbeflä-
chen, insbesondere des Projekts 
„Germania Nord“. Jahre-lange 
Verzögerungen haben aus Sicht 
der FWR wertvolle Chancen 
gekostet. Neue Gewerbeansied-
lungen schaffen Arbeitsplätze, 
stärken die Gewerbesteuerein-
nahmen und reduzieren lang-
fristig die Abhängigkeit von 
Steuererhöhungen bei den Bür-
gerinnen und Bürgern.
Sollten Anpassungen der Grund-
steuer B letztlich unvermeidbar 
sein, müssen diese transparent 
und planbar erfolgen. Die FREI-
EN WÄHLER schlagen deshalb 
eine nachvollziehbare Staffe-
lung vor, die den Bür-gerinnen 
und Bürgern frühzeitig Pla-
nungssicherheit gibt und plötz-
liche Belastungssprünge ver-
meidet. Gleichzeitig muss aber 
auch ein klarer Endpunkt der 
Erhöhung festgehalten werden, 
um aus einer kurzfristigen keine 
dauerhafte Lösung zu machen. 
„Unser Ziel bleibt aber weiter-
hin: Keine Steuererhöhungen!“, 
betont Björn Beicken.
Schlussendlich teilen die FREI-
EN WÄHLER die Auffassung, 
dass die Kommunen insgesamt 
besser ausgestattet werden müs-
sen. Die Stadt hat zu Recht dar-
auf hingewiesen, dass Bund und 
Länder den Kommunen immer 
neue Aufgaben übertragen, ohne 
für eine ausreichende Finanzie-
rung zu sorgen. Diese strukturel-
le Unterfinanzierung darf nicht 
dauerhaft auf dem Rücken der 
örtlichen Steuerzahler ausge-
tragen werden. Die FWR unter-
stützen deshalb ausdrücklich die 
Forderung nach einer deutlich 
besseren Finanzausstattung der 

Kommunen und unterstützen 
alle politischen und rechtlichen 
Möglichkeiten, um die Interes-
sen Rödermarks gegenüber Bund 
und Land zu vertreten.

Ja zur Konsolidierung, Nein zum Blindflug
FWR äußern sich zum Haushaltsentwurf

Rödermark (NHR) Die gute 
Nachricht: Es gibt noch freie 
Studienplätze für das kommende 
Wintersemester (Start Oktober 
2026), denn die Berufsakademie 
Rhein-Main (BA) und ihre Part-
nerunternehmen suchen aktuell 
noch Nachwuchskräfte für ein 
duales Studium.  Aus diesem 
Grund lädt die BA am 24. Juni 
(16 bis ca.18 Uhr) wieder zu ih-
rem Last-Minute-Speed-Dating 
mit großer Studienplatzbörse für 
das Wintersemester 2026 ein. 
Studieninteressierte bekommen 
an diesem Tag die Möglichkeit, 
sich im Rahmen einer großen 
Studienplatzbörse bei Partner-
unternehmen der Berufsakade-

mie Rhein-Main, die Last-Mi-
nute-Studienplätze anbieten, 
vorzustellen, sie in kurzen Be-
werbungsgesprächen in lockerer 
Atmosphäre von sich zu über-
zeugen und sich so z.B. einen 
Studienplatz ab Oktober 2026 zu 
sichern.
Wie können sich Studieninter-
essierte anmelden? Einfach das 
Formular auf der BA-Webseite 
ausfüllen. Alternativ auch ger-
ne per Email an speed-dating@
ba-rm.de oder per Telefon (3101 
126). Eine Voranmeldung ist not-
wendig.  Der Last-Minute-An-
meldeschluss ist am 24.Juni um 
12 Uhr.  Mehr Informationen 
gibt es unter www.ba-rm.de.

Last-Minute Studienplatzbörse 
an der BA Rhein-Main
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EUROBIKE 2026 in Frankfurt
Die internationale Fahrradwelt trifft sich am Main 

FRANKFURT (DF) | Vom 24. bis 
27. Juni 2026 wird Frankfurt 
erneut zum Zentrum der inter-
nationalen Fahrrad- und Mobi-
litätsbranche. Auf dem Gelände 
der Messe Frankfurt präsentie-
ren Unternehmen, Entwickler 
und Marken aus aller Welt ihre 
Neuheiten rund um Fahrräder, 

E-Bikes, Zubehör und moderne 
Mobilitätslösungen. Die EURO-
BIKE bringt Hersteller, Fachhan-
del, Medien und Fahrradbegeis-
terte zusammen und gilt als eine 
der wichtigsten Plattformen der 
Branche.
Die ersten drei Messetage ste-
hen im Zeichen des fachlichen 

Austauschs. Händler, Hersteller 
und Branchenvertreter nutzen 
die Veranstaltung, um Produkte 
vorzustellen, Kontakte zu pfl e-
gen und über die Zukunft der 
Mobilität zu diskutieren. Mit 
dem Festival-Samstag öffnet sich 
die EUROBIKE anschließend für 
das breite Publikum und macht 

die neuesten Entwicklungen 
der Fahrradwelt für Besucher 
unmittelbar erlebbar.
 

Testen statt nur anschauen

Ein Herzstück der EUROBIKE 
bleibt die Demo Area. Hier ha-
ben Besucher die Möglichkeit, 
zahlreiche Fahrräder direkt aus-
zuprobieren und miteinander 
zu vergleichen. Ob sportliches 
Rennrad, modernes Gravelbike, 
leistungsstarkes Mountainbike, 
komfortables E-Bike oder prak-
tisches Lastenrad – kaum eine 
andere Veranstaltung bietet eine 
vergleichbare Auswahl an Test-
möglichkeiten.
Der erweiterte Test Track führt 
über mehrere Bereiche des Mes-
segeländes und ermöglicht es, 
Fahreigenschaften und Technik 
unter realistischen Bedingungen 
kennenzulernen. Ergänzt wird 

Das Festival auf einen Blick
Vom 24. bis 27. Juni 2026 wird Frankfurt erneut zum Treffpunkt der internationalen Fahrrad- und 
Mobilitätsbranche. Die EUROBIKE vereint Hersteller, Fachbesucher und Fahrradfans aus aller Welt. 
Während die ersten drei Tage dem Fachpublikum vorbehalten sind, öffnet sich die Messe am Sams-
tag mit dem EUROBIKE Festival für alle Besucher. Neuheiten, Testmöglichkeiten, Shows und Mit-
machaktionen machen die Veranstaltung zu einem der wichtigsten Treffpunkte der Fahrradwelt.
 
Demo Area & Test Track
Räder nicht nur anschauen, sondern direkt ausprobieren: Auf dem Test Track können Besucher 
Rennräder, Gravelbikes, Mountainbikes, E-Bikes und Lastenräder unter realen Bedingungen testen. 
Ergänzt wird das Angebot durch spezielle Bereiche für urbane Mobilität und Offroad-Strecken.
Skyline Air Show
Spektakuläre Sprünge und waghalsige Tricks verspricht die Skyline Air Show. Internationale BMX- 
und Freestyle-Fahrer zeigen ihr Können und sorgen mit ihren Vorführungen für Action und Festival-
stimmung auf dem Messegelände.
Adventure & Bike Travel
Ob Bikepacking, Radurlaub oder mehrtägige Tour: Die Adventure Area und die Bike Travel Area 
liefern Inspiration für die nächste Reise auf zwei Rädern. Reiseziele, Ausrüstung und Erfahrungsbe-
richte stehen dabei im Mittelpunkt.
Kids Area
Auch die jüngsten Besucher kommen auf ihre Kosten. Mitmachangebote, Parcours und spielerische 
Fahrübungen laden Kinder dazu ein, das Fahrrad aktiv zu erleben und erste Erfahrungen auf zwei 
Rädern zu sammeln.
Bike Film Tour
Spannende Filme rund um Radreisen, Abenteuer und außergewöhnliche Menschen auf zwei Rädern 
zeigen die Vielfalt des Fahrradsports und liefern Inspiration für die nächste Tour.
Cargo Bikes & urbane Mobilität
Lastenräder und moderne Mobilitätslösungen gewinnen im Alltag an Bedeutung. Die EUROBIKE 
zeigt aktuelle Entwicklungen für Familien, Unternehmen und den Einsatz in der Stadt.
EUROBIKE App
Die offi zielle App bietet Hallenpläne, Ausstellerverzeichnis, Eventkalender und Orientierungshilfen 
für den Messebesuch.

27. Juni 2026
Messe FrankfurtEUROBIKE

FESTIVAL
bikes | shows | tests | trends

50%
auf dein Tagesticket

-Code: EB26R2EB
auf de
Promo-

Mess

das Angebot durch spezielle 
Testbereiche für urbane Mobili-
tät und Offroad-Anwendungen. 
Wer sich für ein neues Fahrrad 
interessiert oder aktuelle Ent-
wicklungen selbst erleben möch-
te, fi ndet hier ideale Vorausset-
zungen.
 

Fahrradreisen, Abenteuer 
und neue Perspektiven

Das Fahrrad hat sich längst vom 
reinen Fortbewegungsmittel 
zum vielseitigen Begleiter ent-
wickelt. Diesem Trend trägt die 
EUROBIKE mit der Adventure 
Area und der Bike Travel Area 
Rechnung. Hier dreht sich al-
les um Radreisen, Bikepacking, 
Outdoor-Erlebnisse und Touren-
planung.
Reiseveranstalter, Regionen und 
Tourismuspartner präsentieren 
attraktive Ziele für Radfahrer. 
Gleichzeitig zeigen Hersteller 
moderne Ausrüstung für lange 

Touren und Abenteuer auf zwei 
Rädern. Besucher erhalten An-
regungen für die nächste Reise 
und können sich über Strecken, 
Infrastruktur und neue Entwick-
lungen im Fahrradtourismus in-
formieren.
 
Ergänzt wird das Angebot durch 
die Bike Film Tour. Gezeigt wer-
den Filme über außergewöhnli-
che Reisen, sportliche Heraus-
forderungen und Menschen, die 
das Fahrrad auf besondere Wei-
se nutzen. Die Vorführungen 
bieten Inspiration und zeigen 
die Vielfalt des Radfahrens weit 
über den Alltag hinaus.
 

Mobilität von 
morgen erleben

Neben Sport und Freizeit steht 
auf der EUROBIKE zunehmend 
die Rolle des Fahrrads im Alltag 
im Mittelpunkt. Städte wach-
sen, Verkehrsfl ächen werden 

knapper und nachhaltige Mobi-
litätskonzepte gewinnen an Be-
deutung. Entsprechend groß ist 
die Aufmerksamkeit für Cargo 
Bikes, E-Bikes und neue urbane 
Mobilitätslösungen.
Hersteller präsentieren Kon-
zepte für Familien, Pendler und 
Unternehmen. Moderne Lasten-
räder übernehmen Transport-
aufgaben, die früher dem Auto 
vorbehalten waren. Gleichzei-
tig entwickeln sich E-Bikes und 
leichte Elektrofahrzeuge zu 
wichtigen Bausteinen moderner 
Verkehrssysteme. Viele Inno-
vationen beschäftigen sich mit 
Nachhaltigkeit, Effi zienz und 
der Frage, wie Menschen künftig 
fl exibel und umweltfreundlich 
unterwegs sein können.
 

Festivalstimmung auf dem 
Messegelände

Am Samstag verwandelt sich die 
EUROBIKE in ein großes Fahr-

radfestival. Neben den Testmög-
lichkeiten und Ausstellungen 
sorgt ein abwechslungsreiches 
Rahmenprogramm für Unter-
haltung. Zu den Höhepunkten 
gehören die Vorführungen der 

Skyline Air Show 
mit internationalen 
BMX- und Freesty-
le-Fahrern.
Auch Familien fi n-
den zahlreiche An-

gebote. In der Kids 
Area stehen Bewe-

gung, Geschicklichkeit 
und erste Fahrerlebnisse 

im Mittelpunkt. Junge Besucher 
können verschiedene Parcours 
ausprobieren und spielerisch an 
das Fahrrad herangeführt wer-
den. Damit richtet sich die EU-
ROBIKE nicht nur an erfahrene 
Radfahrer, sondern an alle Ge-
nerationen.
 

Treffpunkt der inter-
nationalen Fahrradbranche

Die EUROBIKE ist mehr als eine 
Messe. Sie bringt Hersteller, Ent-
wickler, Sportler, Händler, Me-
dienvertreter und Fahrradfans 
aus zahlreichen Ländern zusam-
men. Zum Messeerlebnis gehört 
auch die EUROBIKE Party, die 
Aussteller, Besucher und Bran-
chenvertreter in entspannter At-
mosphäre zusammenbringt und 
inzwischen fest zum Veranstal-
tungsprogramm gehört.
 
Mit ihrem Mix aus Fachmesse, 
Testmöglichkeiten, Festivalpro-
gramm und Zukunftsthemen 
bleibt die EUROBIKE auch 2026 
eine der bedeutendsten Veran-
staltungen ihrer Art. Frankfurt 
wird damit erneut für vier Tage 
zum Mittelpunkt einer Branche, 
die sich dynamisch entwickelt 
und immer neue Impulse für die 
Mobilität von morgen liefert.

FOTOS: EUROBIKE/PRESSE

Für wen lohnt 
sich die 

EUROBIKE 2026?

Für Alltagsradler
Neue E-Bikes, Zubehör und 
Mobilitätslösungen für den 
täglichen Einsatz.
 
Für Familien
Kids Area, Lastenräder und 
zahlreiche Mitmachangebo-
te für Groß und Klein.
 
Für Sportliche
Rennräder, Gravelbikes, 
Mountainbikes und Test-
fahrten auf dem erweiter-
ten Test Track.
 
Für Radreisende
Bike Travel Area, Adventure 
Area und die Bike Film Tour 
liefern Ideen für die nächste 
Tour.
 
Für Technikfans
Innovationen, Neuheiten 
und Trends der internationa-
len Fahrradbranche.
 
Für die Community
Skyline Air Show, Festival-
programm und die EURO-
BIKE Party bringen die Fahr-
radszene zusammen.

Service & 
Besucherinfos

Veranstaltungsort:
Messe Frankfurt
 
Öffnungszeiten:
Mittwoch bis Freitag
(Business Days): 9–18 Uhr
Samstag (EUROBIKE 
Festival): 9– 18 Uhr
 
Tickets unter:
www.eurobike.com

27. Juni 2026
Messe FrankfurtEUROBIKE

FESTIVAL
bikes | shows | tests | trends

50%
auf dein Tagesticket

-Code: EB26R2EB
auf de
Promo-

Mess
27. Juni 2026
Messe FrankfurtEUROBIKE

FESTIVAL
bikes | shows | tests | trends

50%
auf dein Tagesticket
Promo-Code: EB26R2EBB26R2EB



Freitag, 12. Juni 20268

SOMMERAKTION
AB HEUTE 7 TAGE GÜLTIG!

Neukundenrabatt
30% auf alle Reparaturen
25% auf Wäsche

Gartenstr. 25 - 64846 Groß-Zimmern
Tel.: 06071 - 50 56 501 | Mobil: 0176 - 60 97 82 35

Unsere Homepage ist im Moment noch für Sie in Bearbeitung!
24-Stunden Notfallservice

TEPPICHWÄSCHEREI
& POLSTERREINIGUNG

GROß-ZIMMERN
Teppichwäscherei, Reparatur, Restauration und Pflege für Ihr edlen Teppich:

Öffnungszeiten:

Montag - Samstag

9:00 - 18:30 Uhr

- Wir kaufen Ihren alten Teppich an
- Teppichwäsche aller Art
- Alte orientalische Handwäsche
- Erfahrene Knüpfmeister
- Milbenbefall entfernen
- Mottenschäden beseitigen und Schutz vor Neubefall
- Reparatur von Wasser- oder Brandschäden
- Entfernung von Kunden-/Katzenhaaren und Urin
- Teppichreparatur von Fransen, Kanten und Löchern aller Art
- Biologische Intensiv-Fleckenbehandlung (Kaffee, Tee, Saft...)
- Beseitigung von Coronaviren
- Teppichboden- und Polsterreinigung vor Ort - JETZT NEU!

Kostenloser Hol- und Bringservice Umkreis von 70km
Kostenlose fachgerechte Beratung vor Ort

Nutzen Sie die Gelegenheit!
Wir waschen Ihren Sofa vor Ort
und Teppichböden!
AUS ALT MACH NEU
Bevor Sie sich für einen neuen Sofa entscheiden,
lassen Sie uns einen Blick darauf werfen.

Unsere Reinigungsmittel
sind tierfreundlich!

 Kirchengemeinden
 in RödeRmaRk

Katholische Kirche in 
Rödermark

Gottesdienste
Freitag, 12.Juni
18.00 Uhr: (Weidenkirche) Öku-
menische Andacht, gestaltet von 
Dieter Weber, KAB St. Gallus
19.00 Uhr: (St. Nazarius) – Patro-
zinium Abendmesse
Samstag, 13.Juni	
17.30 Uhr: (St. Nazarius) Vor-
abendmesse mit Fahrzeugseg-
nung 	  (Lidia Jahn, Eltern 
u. Schwiegereltern // Zu Eh-
ren d. Hl. Antonius v. Padua // 
Hans-Dieter Gotta z. Jgd. u. Leb. 
u. Verst. d. Fam. Hans u. Gertru-
de Gotta // Heinrich Beetz, Sohn 
Manfred u. Angeh. // Michael 
Murmann)
Sonntag, 14.Juni	
10.00 Uhr: (St. Gallus) Feierliche 
Erstkommunion mitgestaltet 
durch Rejoice-Kids & -Teens
12.00 Uhr: (St. Nazarius) Taufe 
von Alva Elisabeth Fenner
Kollekte an Sa/So: Diaspora
Montag, 15.Juni	

10.00 Uhr: (St. Gallus) Dank-
gottesdienst der Erstkommuni-
onkinder
Dienstag, 16.Juni	
9.00 Uhr: (St. Nazarius) Wortgot-
tesfeier mit Kommunionspen-
dung
Mittwoch, 17.Juni	
19.00 Uhr: (St. Gallus) Abend-
messe
Donnerstag, 18.Juni	
10.45 Uhr: (ArteCare) Senioren-
gottesdienst
Freitag, 19.Juni	
18.00 Uhr: (Weidenkirche) Öku-
menische Andacht, gestaltet 
von Rüdiger Kurz, Ev. Kirche
19.00 Uhr:  (St. Nazarius) Abend-
messe  (Franz Andreas Schall-
mayer // Eheleute Stiller u. verst. 
Angeh. // Rita Tüncher)
Samstag, 20.Juni	
17.30 Uhr: (St. Gallus) Vor-
abendmesse mit Fahrzeugseg-
nung (Sänger, Ehrmann, Grö-
zinger, Weber, Havlena, leb. u. 
verst. Angeh.)
Sonntag, 21.Juni	
10.00 Uhr: (St. Nazarius) Feierli-

che Erstkommunion
10.30 Uhr:  (Weidenkirche) Kir-
chenmäuse
Kollekte an Sa/So: Diaspora
Pfarrbüros: Bitte beachten 
Sie, dass am Dienstag, 16.Juni, 
beide Pfarrbüros geschlossen 
sind. 
Zur Gründung eines För-
dervereins „Freunde St. 
Gallus am Dalles“ werden 
alle Interessierten hiermit herz-
lich zu einer Besprechung einge-
laden für Donnerstag, 18. Juni, 
19 Uhr, Gemeindezentrum St. 
Gallus. Vorabinformationen, 
z.B. Entwurf einer Satzung, kön-
nen abgerufen werden bei Ro-
land Kern, Tel. 5404, oder unter 
mail@kern-roedermark.de
Kolpingsfamilie Ober-Ro-
den: Am Freitag, 19. Juni  Ke-
gel-Stammtisch von 18 bis 20 
Uhr im Kegelcenter Groß-Zim-
mern (Waldstr. 81) eine Kegel-
bahn reserviert. Nähere Infos 
und Mitfahrgelegenheit bei 
Günter Ullmann Tel. 95734 oder 
in unserer Whats-App-Gruppe.

Am Sonntag, 21. Juni Stadtpil-
gern. Nachdem im vergangenen 
Herbst der erste Teil des Stadtpil-
gerweges in Frankfurt im Fokus 
stand, wollen wir dieses Mal den 
zweiten Teil gehen. Auf etwa 4 
km Strecke erwarten uns spiri-
tuelle Impulse und interessante 
Sehenswürdigkeiten. Abfahrt 
am Bahnhof in Ober-Roden 
mit der S-Bahn um 10.58 Uhr.  
Rückfahrt ca. 16.30 Uhr. In-
formation und Anmeldung bei 
Astrid Hitzel unter astrid-hit-
zel@t-online.de.

Ev. Kirchengemeinde 
Rödermark

Freitag, 12.Juni 	
18.00 Uhr: Ökumenische An-
dacht in der Weidenkirche, Ge-
staltung.Dieter Weber/ KAB-Ka-
tholische Kirche St. Gallus, 
Weidenkirche
18.30 Uhr: Posaunenchor, Lei-
tung. Matthias Wetzlar, Ge-
meindesaal Ober-Roden
Sonntag, 14.Juni 	
10.00 Uhr: Gemeinsam Unter-
wegs-Ausflüge für Kinder und 
ihre Lieblingsmenschen, Für 
alle Kinder von 3-10 Jahren 
mit ihren Eltern Geschwistern, 
Großeltern und Freunden, Bas-
teln,Spielen, Geschichten, Pick-

nick, Erkunden, Singen, Spiel-
platz Dietzenbach
10.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl, Gestaltung. Prädi-
kant Herbert Schäfer, Ev. Petrus-
kirche Urberach
11.15 Uhr: Gottesdienst, Gestal-
tung. Prädikant Herbert Schäfer, 
Ev. Gustav-Adolf-Kirche
11.15 Uhr: Kaffee nach der Kir-
che, Vorbereitung. Rochelle 
Ludwig und Karin Walter, Saal 
Urberach
11.15 Uhr: Kirche für die Al-
lerkleinsten - Tauferinnerungs-
gottesdienst, Gestaltung. Pfar-
rerin Eva Lawrenz und Team, 
Weidenkirche
Montag, 15.Juni 	
15.00 Uhr: Eltern-Kind-Grup-
pe ab drei Jahre, Leitung Frau 
Akiko Schneider, Gemeindesaal 
Ober-Roden
19.30 Uhr: Posaunenchor, Saal 
Urberach
Dienstag, 16.Juni 	
10.00 Uhr: Krabbelkreis für El-
tern mit Kindern, die ab März 
2025 geboren wurden, Rein-
schnuppern erwünscht. Infos 
und Anmeldung bei Gemein-
depädagogin Elke Preising, Tel. 
61109; mobil 0172 9006819, Ev. 
Gemeindehaus Urberach, Dach-
studio
10.00 Uhr: Frauenfrühstücks-
kreis, Gemeindesaal Ober-Ro-
den
15.00 Uhr: 2. Konfirmandenun-
terricht für Konfis 2026-2027 
18.00 Uhr: Gitarrengruppe, An-
sprechpartnerin Doris Huber, 
über das Gemeindebüro oder 
per Mail an doris.huber@ekhn.
de, Saal Urberach
Mittwoch, 17.Juni 	
18.30 Uhr: Jongliergruppe „Los 
Droppos“, Saal Urberach
Donnerstag, 18.Juni 	
14.30 Uhr: Seniorentreffen, Se-
niorentreffen mit Kartenspielen, 
Ev. Gemeindehaus Urberach
15.30 Uhr: Rödermärker Brot-
korb, Ausgabe von Lebensmit-

teln, Ausgabe A-K, in den Räum-
lichkeiten in Urberach
19.30 Uhr: Chorprobe Rejoice, 
Gemeindesaal Urberach
Freitag, 19.Juni 
18.00 Uhr: Ökumenische An-
dacht in der Weidenkirche, 
Gestaltung.Rüdiger Kurz - Ev. 
Kirchengemeinde Rödermark, 
Weidenkirche
18.30 Uhr: Posaunenchor, Lei-
tung. Matthias Wetzlar, Ge-
meindesaal Ober-Roden
Sonntag, 21.Juni 	
11.00 Uhr: Gemeindefest in 
Ober-Roden, Gestaltung. Eva 
Lawrenz mit Einführung des 
neuen Konfijahrgangs, rund um 
die Kirche
17.00 Uhr: Abschlussandacht 
am Gemeindefest, Gestaltung. 
Team, Ev. Gustav-Adolf-Kirche

Freie ev. Gemeinde Rö-
dermark

Samstag, 13.Juni
19.00 Uhr: Feuerabend (Grilla-
bend) für Männer
Sonntag, 14.Juni
15.00 Uhr: Nachmittags-Gottes-
dienst (Jens Bertram) und Kin-
dergottesdienst, anschließend 
Stehcafe. Livestream über www.
feg-roedermark.de.
Freitag, 19.Juni
17.00 Uhr: Sommerfest aller 
Pfadfindergruppen
Veranstaltungsort ist die 
Carl-Zeiss-Straße 12.

Italienische Pfingstge-
meinde Rödermark

Samstag 19.00 Uhr: Gebet.
Sonntag 10.30 Uhr: Gottes-
dienst auf Italienisch. Über-
setzung auf Ukrainisch und 
Deutsch möglich. Nach dem 
Gottesdienst Stehcafé.
Mittwoch 19.00 Uhr:  Bibel-
studio.
Veranstaltungort in der 
Carl-Zeiss-Straße 12.
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Die GNZ Verlags GmbH ist ein Teil der EGRO Mediengruppe
und publiziert die „Gelnhäuser Neue Zeitung“. Am Firmensitz in
Gelnhausen wollen wir unseren Status als führender, moderner
Mediendienstleister der Region perspektivisch weiter ausbauen. Sie
arbeiten in einem kollegialen und attraktiven Umfeld, das kreatives
Handeln und proaktives Denken ausdrücklich fördert. Unser Team
ist unser größtes Kapital, das wir weiter stärken möchten, um unser
multimediales Wachstum kontinuierlich weiterzuentwickeln.

Zur Verstärkung unserer Redaktion suchen wir einen engagierten

Redakteur (m/w/d)
für den Lokalteil unserer Tageszeitung
„Gelnhäuser Neue Zeitung“.

Sie werden eingesetzt für

• die eigenständige Recherche und das Verfassen von Artikeln für
unsere Print- und Onlineausgaben

• das Erstellen und Redigieren von Nachrichten, Reportagen und
Interviews zu aktuellen, lokalen und überregionalen Themen

• die Pflege und Weiterentwicklung von Kontakten zu relevanten
Quellen und Akteuren in der Region

Sie bringen mit

• eine abgeschlossene Ausbildung zum Redakteur oder eine
vergleichbare Qualifikation

• einschlägige journalistische Erfahrungen, idealerweise im Online-
oder Printbereich

• gute Kenntnisse unserer Region und ein Gespür für lokale Themen

Wir freuen uns darauf, mit Ihnen gemeinsam neue Wege zu
beschreiten und die Zukunft der Gelnhäuser Neuen Zeitung
zu gestalten!

GNZ Verlags GmbH · Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon: 06051 833201 · E-Mail: hr@egro-mediengruppe.de
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Das Juwelier Rubin-Team steht Ihnen bei allen
Fragen rund um Gold, Silber und allem, was mit
Edelmetall zu tun hat gerne zur Verfügung.

Auch bei Markenuhren-Ankauf
von Rolex, Breitling und Cartier.

!!! SOFORT BARGELD !!!

Im Isenburg-Zentrum • Hermesstraße 4 • Neu-Isenburg
Telefon: 06102 - 37 29 20

Leipziger Straße 31 • Frankfurt amMain • Telefon: 069 - 77 03 38 78

Öffnungszeiten: Mo. - Sa. 10.00 - 18.00 Uhr

GOLD- UNDSILBERANKAUF
Vergleichen lohnt sich!

Goldschmuck

Erbschaften

Seit über 30 Jahren
im Rhein-Main-Gebiet.

GOLDPREIS
AUF DEM

HÖCHSTSTAND

Wenn es beim WM-Spiel span-
nend wird, muss Essen vor allem
unkompliziert sein. So wie Sushi:
handlich, direkt griffbereit und
perfekt zum Teilen beim gemein-
samen Fußballabend. Gerade in
entscheidenden Spielmomenten
zählt jede Sekunde. Der Blick
bleibt auf dem Bildschirm, jede
Torchance wird verfolgt. Das
portionierte Sushi lässt sich genie-
ßen, ohne vom Spielgeschehen
abzulenken. Gleichzeitig bringt
es durch die frische und vielfältige
Zusammenstellung Abwechslung
zu klassischen Fußballsnacks.

Neue Fußball-Sushi-Box
von Eat Happy

Besonders praktisch: Sushi ist
auch im Supermarkt über Shop-in-
Shop-Konzepte wie Eat Happy er-

hältlich. Passend zum Fußballsom-
mer gibt es ab sofort eine frisch
zubereitete Fußball Fan Box in
ikonischer Ballform für 15,99
Euro – unter anderem
mit Futo, Maki, Nigiri,
Edamame sowie
California Rolls.
Süße Nerven-
nahrung im
Fußball-Look
Wer beim Elfme-

terschießen lieber zu
süßer Nervennahrung
greift oder noch ein pas-
sendes Mitbringsel für den
gemeinsamen Fußballa-
bend sucht, kann mit den
neuen Volltreffer Mochi
garantiert punkten. Die
kleinen Reiskuchen im Fuß-

ball-Design (3,99 Euro) überzeu-
gen optisch und geschmacklich:
Die Kombination aus Matcha,

Kokos und Erdbeer-Füllung
greift aktuelle Ge-

schmackstrends auf.
Außen weich, in-
nen cremig und
angenehm erfri-
schend sind sie
ein origineller
WM-Snack.
Sushi-Box und

Mochi sind ab
dem 2. Juni 2026

im Eat Happy Shop
oder zum Vorbestellen

auf eathappy.de erhältlich.

Anpfiff mit Sushi und Mochi
Die perfekten Snacks für den Fußballabend

Fußball Fan Box und Voll-
treffer Mochi Foto:
EAT HAPPY GROUP

ANZEIGE

Ober-Roden (NHR)  Fußball-
woche und Bundesjugendspie-
le sind absolviert—mit dem 
„Bunten Rasen“ geht der dies-
jährige TS-Sportplatzsommer 
am 21. Juni in die heiße Phase. 
Um 14 Uhr startet das sport-
lich-gesellige Familienfest an 
diesem Sonntag auf dem Sport-
platzgelände der Turnerschaft 
an der Dr.-Walter-Kolb-Straße 
in Ober-Roden mit Vorführun-
gen und Mitmach-Aktionen al-
ler Abteilungen.
Die zeigen in Ausschnitten, 
was sie gemeinsam zu bieten 
haben. Jazztanz & Fußball, Tur-
nen & Gymnastik, Leichtathle-
tik, Sportabzeichen & Tisch-
tennis: Man kann mitmachen 
und/oder nur zuschauen. Und 

kann kühle Getränke, Brat-
wurst und Pommes oder Kaffee 
& Kuchen genießen. Ein klei-
ner Kreativmarkt und Meister-
schafts-Ehrungen der Jugend-
fußball-Abteilungen stehen 
ebenfalls auf dem Programm 
des „sportlich-geselligen Nach-
mittags“, zu dem der TS-Vor-
stand die Bevölkerung einlädt.
Nur fünf Tage nach dem Bun-
ten Rasen geht es dann mit 
„Pauken & Trompeten“ in die 
Sommergarten-Wochen 2026. 
Der Musikverein 03 Ober-Ro-
den eröffnet am letzten Schul-
tag vor den großen Ferien 
(26.7.) wieder musikalisch das 
„Herzstück“ des TS-Sportplatz-
sommers. 
Bei dessen 32. Ausgabe heißt es 

diesmal auch „Fußball meets 
TS-Sommergarten“: Die 50. 
Ausgabe des Rödermark-Fuß-
ballturniers ist ab dem 9. Juli 
komplett eingebettet in den 
TS-Ferien-Biergarten.
Der ist ab 26. Juni bis 19. Juni 
täglich werktags ab 17 Uhr, 
samstags ab 16 Uhr und sonn-
tags ab 10 Uhr geöffnet. Mu-
sikalische und kulinarische 
Extras neben dem Eröffnungs-
konzert der 03‘er und den 
Speck & Eier Frühstücken an 
allen vier Sommergarten-Sonn-
tag-Vormittagen laufen unter 
dem Motto „Zwiwwelkuche 
& Piffche (Sa 4.7.), Schlager– 
& Burger-Party (Sa 11.7.) und 
„Paella & mehr -Spanischer 
Abend“ (18.7.).

TS-Sportplatzsommer geht mit                              
„Buntem Rasen“ in heiße Phase                                                                                                

Sportlich-geselliges Familienfest  am 21. Juni  / 32. Sommergarten 
startet am 26.Juni

Jugendabteilung: Eine über-
ragende und historische Saison 
schloss die U19 der TS Ober-Ro-
den am vergangenen Sonntag 
mit einem 5:2 Auswärtssieg 
beim Karbener SV ab. Zusätz-
lich zum Hessen-Pokal-Viertel-
finale und den diversen Hal-
lentiteln mit Teilnahme an der 
Deutschen Meisterschaft, been-
dete die Mannschaft von Paul 
Petrina ihre Hessenliga-Saison 
auf einem starken 3. Platz. Die 
Führung der Karbener (25.) ega-
lisierte Ben Stürmer postwen-
dend (26.). Danach trafen Luca 

Müller (36.) und Finn Sams 
(45+1.) zur 3:1 Halbzeitführung. 
Nach dem Seitenwechsel er-
höhte Nils Unbehaun ohne viel 
Anlaufzeit auf 4:1 (48.). Den 
Anschlusstreffer in Minute 84 
beantwortet Karim Chougrani 
mit dem 5:2 Endstand (88.). 
Die U17 bestreitet am kom-
menden Samstag um 17 Uhr 
ihr Entscheidungsspiel um 
Meisterschaft und Aufstieg 
aus der Gruppenliga. Gegner 
ist der punktgleiche VfB Gins-
heim. Gespielt wird auf dem 
Rasenplatz in Mühltal-Nie-

der-Ramstadt (Banhofstraße 
61,Mühltal). Die U15 muss 
nach der 2:4 Niederlage den 
Gang in die Gruppenliga antre-
ten. Das Team von Melek Labi-
di unterlag trotz zweier Treffer 
von Luca Krautwurst mit 2:4. 
Am kommenden Samstag steht 
der Regionalpokal in Bensheim 
an.
Bei einem Turnier beim TSV 
Dudenhofen holte die F1 einen 
soliden 4. Platz. Dabei holte das 
Team noch den Gruppenplatz 
1, verlor dann aber im Halbfi-
nale und etwas die Puste. 

TS Ober-Roden

Rödermark (NHR) Die Bürge-
rinitiative BIVER hat die neu 
gewählten Stadtverordneten 
dazu aufgerufen, dem Antrag 
der FDP zur Einrichtung einer 
transparenten Kommunika-
tionsplattform zum Thema 
Verkehr, zuzustimmen, so 
eine BIVER-Pressemitteilung. 
Die Initiative sieht darin ei-
nen wichtigen Schritt für 
endlich mehr Offenheit und 
Bürgerbeteiligung.
Hintergrund ist ein von der 
FDP formuliertes Leitbild zur 
Informationsfreiheit: „Trans-
parenz ist gelebte Freiheit. 
Nur wer informiert ist, kann 
sich frei eine Meinung bilden. 
Informationsfreiheit ist kein 
Luxus, sondern Bürgerrecht.“ 
Diesen Aussagen schließt sich 
die BI BIVER ausdrücklich an.
Gleichzeitig verbindet die 
Bürgerinitiative ihre Forde-
rung mit Kritik an der bishe-
rigen Entwicklung im Bereich 
Verkehrssicherheit. Nach An-
sicht der BI BIVER werde seit 
sieben Jahren für Verbesse-
rungen insbesondere zuguns-
ten schwächerer Verkehrsteil-
nehmer gekämpft. Kritisch 
bewertet die Initiative dabei 
die Arbeit der Ersten Stadträ-
tin von den AL/Grünen. Vie-
le Darstellungen zum Thema 
Verkehrssicherheit seien vom 
hessischen Innenministeri-
um, der Polizei und dem hes-
sischen Verkehrsministerium 
zwischenzeitlich schriftlich 
widerlegt worden.
Während Bürgermeister Rot-
ter bereits 2017 Handlungs-
bedarf sah und in der Presse 
erklärte, den nächtlichen Ra-
sern, die mit Geschwindigkei-
ten von bis zu 88 km/h durch 

Ober-Roden fuhren, könne 
nur mit Blitzern begegnet 
werden, wies er 2019 zudem 
auf Tempoüberschreitungen 
im gesamten Stadtgebiet hin. 
Demgegenüber spricht die 
Erste Stadträtin von einer 
besonders „hohen Regelt-
reue“ – obwohl die Zahl der 
Geschwindigkeitsverstöße in 
Hessen zuletzt einen Höchst-
stand erreicht hat.
Nach Angaben der Bürgerin-
itiative seien bereits im Jahr 
2019 stationäre Blitzeranla-
gen für das Jahr 2020 zuge-
sagt worden. Zudem verweist 
die BI BIVER darauf, dass Rö-
dermark weiterhin die einzige 
Kommune im Kreis Offen-
bach ohne funktionierende 
Blitzeranlagen sei. Außerdem 
erklärt die Initiative, dass im 
Beisein ihrer Vertreter unmit-
telbar vor der Bürgermeister-
wahl 2025 eine Geschwindig-
keitsbegrenzung auf Tempo 
30 für die L3097 in Ober-Ro-
den durch den Bürgermeister 
angeordnet worden sei.
Während andere Kommunen 
im Kreis Offenbach verstärkt 
gegen überhöhte Geschwin-
digkeiten – insbesondere in 
den Abendstunden – vorgin-
gen, befürchtet die BI BIVER, 
dass sich Rödermark zuneh-
mend zu einem Treffpunkt 
der Raserszene entwickeln 
könnte.
Zur Diskussion um feste Blit-
zer, welche sich nach kurzer 
Zeit von selbst finanzieren, 
verweist die Initiative auf 
Angaben der Stadt Dreieich. 
Demnach habe die Installa-
tion von zwei Blitzersäulen 
rund 100.000 Euro gekostet, 
hinzu seien etwa 70.000 Euro 

für die notwendige Kame-
ratechnik gekommen. Nach 
Angaben der BI BIVER ver-
füge Rödermark bereits über 
kompatible Kameratechnik. 
Zudem erinnert die Initiati-
ve an eine frühere Aussage 
der Ersten Stadträtin in der 
Presse, wonach insbesonde-
re Rotlichtblitzer besonders 
„wertvoll“ seien. Genau diese 
Rotlichtblitzer seien für die 
Kaufland- und Kipferlkreu-
zung fünf Tage vor der Kom-
munalwahl durch die 1.Stadt-
rätin in Aussicht gestellt 
worden. Auch Vermessungs-
arbeiten durch die Firma Vi-
tronic (Hersteller von festen 
Blitzeranlagen) hätten laut BI 
BIVER bereits an der Kipferl-
kreuzung stattgefunden.
Abschließend erneuert die BI 
BIVER ihre Forderung nach 
Zustimmung zum FDP-An-
trag. Eine transparente Kom-
munikationsplattform müsse 
nicht mit hohen Kosten ver-
bunden sein.
„Denn am Ende geht es nicht 
um Parteipolitik, sondern um 
eine einfache Wahrheit: Eine 
Stadt, die nichts zu verbergen 
hat, hat alles zu gewinnen“, 
zitiert die BI BIVER abschlie-
ßend die FDP.

BI BIVER fordert Zustimmung zu Kommunika-
tionsplattform und mehr TransparenzRödermark (NHR) Auf einige 

Sonderregelungen und -termi-
ne im Juni und Juli, die auf die 
Zeit der Schul-Sommerferien 
einstimmen, macht das Bade-
haus-Team aufmerksam. Am 
Samstag, 13. Juni, wird in der 
Freizeiteinrichtung im Stadtteil 
Urberach von 10 bis 12 Uhr wie-
der ein Termin zur Kontrolle der 
Schwimmfähigkeit angeboten. 
Entsprechende Abzeichen (See-
pferdchen und Bronze) erhalten 
die Teilnehmer, wenn sie be-
stimmte Vorgaben erfüllen.

Am darauffolgenden Sams-
tag, 20. Juni, bleibt das Ba-
dehaus aufgrund einer 
Synchron-Schwimmsport-Ver-
anstaltung für den öffentlichen 
Badebetrieb geschlossen. Als 
Ausrichter fungiert der MTV Ur-
berach.
Am Freitag, 26. Juni, wird nach 
der Zeugnisausgabe in den Mit-

tags- und Nachmittagsstunden 
bis 17 Uhr zur School-Out-Party 
eingeladen, frei nach dem Motto 
„gut erfrischt in die Ferien“. Kin-
der im Alter bis 14 Jahre erhal-
ten gegen Vorlage eines gültigen 
Schülerausweises freien Eintritt.
Es folgen sechs unterrichtsfreie 
Wochen bis zum 9. August mit 
folgenden Öffnungszeiten: Mon-
tags ist das Badehaus geschlossen 
und an allen anderen Werktagen 
von 10 bis 19 Uhr geöffnet. Kas-
senschluss ist bereits um 18 Uhr. 
Samstags und sonntags sind Gäs-
te von 10 bis 17 Uhr willkom-
men. Kassenschluss ist dann je-
weils um 16 Uhr.
Auf dem Außengelände kann vor 
und nach dem Gang in die Be-
cken in entspannter Atmosphäre 
verweilt werden. Auch der Kiosk 
soll dort während der publi-
kumsstarken Stunden in der Fe-
rienzeit wieder öffnen.
In der Phase ohne Hausaufgaben 

und Notenstress gibt es an jedem 
Dienstag wie gewohnt die Son-
deraktion „Fun & Action“ mit 
großen Wasserspiel-Objekten 
für den Nachwuchs. Mittwochs 
wird zum Meerjungfrauen- und 
Flossenschwimmen eingeladen. 
Die Antriebshilfen müssen mit-
gebracht werden, im Bad erfolgen 
weder Verleih noch Verkauf. Das 
Zeitfenster für diese besonderen 
Angebote (im großen Becken 
haben die Youngster „Vorfahrt“, 
die Schnellschwimmbahn kann 
nicht genutzt werden) erstreckt 
sich jeweils von 12 bis 17 Uhr.
Kleine Einschränkung: Am Mitt-
woch, 1. Juli, entfällt das Flos-
senschwimmen, weil die Kinder 
der Stadtranderholung in großer 
Zahl ins Badehaus pilgern.
Ein obligatorischer, wichtiger 
Hinweis auch in der Sommer-
zeit: Der Saunabereich ist von 
den Sonderregelungen nicht be-
troffen. 

Badehaus im Sommer: Youngster haben „Vorfahrt“

www.rheinmainverlag.de
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• Pflasterreinigung
• Gehwegreinigung
• Terrassenreinigung
•Wintergartenreinigung
• Reinigungsarbeiten
• Holz streichen
• Haushalts- und
Firmenauflösungen

• Fliesen abstemmen
• Dachreinigung
• Keller auf- & ausräumen

• Entsorgung von
Bauschutt, Holz,
Grünschnitt usw.
• Renovierungsarbeiten
• Tapete entfernen
• Gartenarbeiten und
- gestaltung aller Art

• Grün-, Hecken- und
Baumschnitt aller Art
• Abrissarbeiten u. v. m.
• Weiteres auf Anfrage

VORHER VORHER VORHER VORHER

NACHHER NACHHER NACHHER NACHHER

el. 06106/279
info@christians-hausmeisterservice.de
www.christians-hausmeisterservice.de
63110 Rodgau • Hochstädter Str. 16

KOSTENLOSE BERATUNG

IHR PROFI RUND UMS HAUS

06106/2791922
100% Kundenzufriedenheit!100% Kundenzufriedenheit &
Mitglied der Handwerkskammer !

Wir arbeiten mit einem Hochdruckreinigermit
80% Luft und 20%Wasser.
Wir versiegeln den Stein mit einer Schutzmischung.
Durch diese Versiegelung garantieren wir, dass
Jahre kein Moos, keineAlgen oder hartnäckiger
Schmutz auftreten werden.
Nach der Reinigung verfugen wir die Fugen auf
Wunsch erneut mit verschiedenen Sandarten.NACHHERVORHER

• Pflasterreinigung
• Gehwegreinigung
• Terrassenreinigung
• Wintergartenreinigung
• Fassadenreinigung
• Dachreinigung
• Reinigungsarbeiten
• Holz streichen
• Haushalts- &
Firmenauflösungen
• Entsorgung von
Bauschutt, Holz,
Grünschnitt usw.

• Keller auf-/ ausräumen
• Fliesen abstemmen
• Renovierungsarbeiten
• Tapete entfernen
• Laminat und Platten
verlegen
• Innenarbeiten
• Abrissarbeiten
• Rollrasen verlegen
• Gartenarbeiten
• Gartenpflege
• Zaunbau & Aufbau
von Gartenhütten

info@christians-hausmeisterservice.de
www.christians-hausmeisterservice.de
63110 Rodgau • Hochstädter Str. 16

IHR PROFI FÜR HAUS & GARTEN

100% Kundenzufriedenheit

06106 - 279 19 22
0176 - 62 41 19 24

VORHER

NACHHER

300€
Neukundenrabattbis zum 30.06.26

Urberach (NHR) Ideales Wet-
ter begleitete am Samstag den 
30.05.2026 die Hessischen 
Leichtathletik Einzelmeister-
schaften in Darmstadt im Sta-
dion Bürgerpark Nord.
Frauen und Männer in der Ak-
tivenklasse sowie weibliche 
und männliche Jugend in der 
Altersklasse U16 stellten sich 
den Wettbewerben. 
Vom MTV Urberach startete Li-
nus Ebner M15 im Weitsprung. 
Mit der erzielten persönlichen 
Bestleistung von 4.97m  be-
legte er den 9.Platz. Im Speer-
wurf kam er mit der Weite von 
34,38m auf den 6.Platz.
Die gleichen Platzierungen 
konnte auch Emil Heß M15 für 
sich verbuchen. Er  startete am 
Samstag über die 300m Distanz 
und erreichte das Ziel in 42,94s 

auf Platz 9. Am Sonntag den 
31.05.26 startete er nach einer 
kurzen Wetterunterbrechung 
im 800m Rennen. In einem 
guten Lauf verbesserte er seine 
persönliche Bestleistung über 
diese Distanz auf 2:13,41min 
und belegte damit den 6.Platz.
� (Foto: privat)

MTV-Leichtathleten bei              
Hessen Meisterschaften

Urberach (NHR) Die Grün-
dung des Männer-Turnvereins 
Urberach erfolgte am 22. Sep-
tember 1901 durch 42 Männer 
auf Anregung des katholischen 
Männer- und Arbeitervereins 
„zum Zwecke der Erhaltung 
und Förderung des christlichen 
Gedankens unter der männli-
chen Jugend einen Turnverein 
auf christlicher Grundlage zu 
errichten“. Die Gründung fiel in 
eine Zeit des Wandels von einer 
Agrar- zu einer Industriegesell-
schaft mit größer gewordenen 
Freiheitsräumen. Ein Fakt, der 
viele neue Vereine entstehen 
ließ. Keiner konnte damals vo-
raussehen welche Entwicklung 
der MTV Urberach nehmen 
würde und welche Höhen und 
Tiefen auf seinem Weg bis heu-
te liegen würden. Zum 10-jäh-

rigen Jubiläum konnte 1911 
eine Spenden finanzierte Ver-
einsfahne für 5.000 RM ange-
schafft werden, die noch heute 
einen Ehrenplatz in den MTV 
Räumen hat. Nach den Grün-
dungen weiterer Abteilungen 
wie Leichtathletik, Handball, 
Spielmannszug folgte das dunk-
le Kapitel des Nationalsozialis-
mus. Mit Ausbruch des 2. Welt-
krieges musste der Sportbetrieb 
eingestellt werden und konnte 
erst 1946 wieder aufgenommen 
werden, der Start in eine Blü-
tezeit mit vielen neuen Abtei-
lungen, ständiger Zunahme der 
Mitgliederzahlen und dem Bau 
von Turn- und Sporthallen. Die 
sportliche Sternstunde erlebte 
der MTV zur Jahrtausendwen-
de mit dem Aufstieg der Tur-
ner in die 1. Bundesliga unter 

Leitung von Wolfgang Dreyer. 
Heute bietet der MTV sowohl 
Leistungssport wie Breitensport 
und Sportkurse in 20 verschie-
denen Sportarten an.
Dem stolzen Jubiläum des 
125-jährigen Bestehens wird 
entsprochen durch eine zwei-
tägige Veranstaltung auf dem 
Sportgelände des MTV. Festeröff-
nung ist am 13. Juni um 14 Uhr 
mit einer kurzen akademischen 
Feier mit einer Würdigung durch 
den Schirmherr Bürgermeister 
Jörg Rotter. Anschließend wer-
den die in 2025 erfolgreichen 
Sportler des MTV sowie langjäh-
rige Mitglieder geehrt. Ab 19:30 
werden The Party Cräääckers 
den tanzfreudigen Gästen vier 
Stunden lang mit fetziger Musik 
einheizen und am Sonntag wird 
der Musikverein Urberach von 

15 bis 17 mit schönen Melodien 
erfreuen. Sowohl am Samstag-
nachmittag wie auch am Sonn-
tag von 10 bis 19 Uhr werden 
die verschiedenen Abtleilungen 
des MTV ihren Sport nicht nur 
durch Darbietungen vorstellen, 
sondern die Gäste zum Mitma-
chen animieren. Am Sonntag 
findet ein Beach Volleyball Tur-
nier statt und die Tennisabtei-
lung kämpft um Punkte bei den 
Medenspielen. Auf die kleinen 
Gäste wartet eine Hüpfburg und 
eine „Verschönerung“ durch 
Kinderschminken. Das jeweils 
aktualisierte Festprogramm ist 
auf der MTV Homepage www.
mtv-urberach.de einzusehen. 
Ein Foodtruck und eine Bierinsel 
sorgen durchgehend für Speis 
und Trank, aber auch Kaffee und 
Kuchen werden angeboten.

125 Jahre MTV Urberach 1901
Große Jubiläumsfeier am 13./14. Juni 

Ober-Roden (NHR) Die Vor-
freude wächst – und ein biss-
chen Spannung mit Blick auf 
das neue Format ist auch zu 
verspüren. In modifizierter, 
ein wenig abgespeckter, aber 
gleichwohl attraktiver Aufma-
chung:  So geht am Sonntag, 
14. Juni, die 18. Auflage des tra-
ditionsreichen wumboR-Laufs 
über die Bühne. Gestartet wird 
ab 9 Uhr am Sportgelände des 
1. FC Germania Ober-Roden. 
Unterwegs sind Laufbegeisterte 
aller Altersklassen auf asphal-
tierten Wegen im freien Feld 
Richtung Waldacker, ungestört 
von motorisiertem Verkehr.

Denn das ist der Hauptunter-
schied zum bislang vertrauten 
Szenario, das zwischen Start 
und Ziel am Badehaus zahl-
reiche Straßenquerungen mit 
personell aufwendigen Absperr- 
und Sicherheitsvorkehrungen 
vorsah. „Mit der geänderten 
Wegeführung und einigen or-
ganisatorischen Abstrichen re-
duzieren wir den Aufwand ganz 
erheblich und treten kräftig auf 
die Kostenbremse. Dazu zwingt 
uns die angespannte Haushalts-
lage. Gleichwohl gelingt es uns, 
den Fortbestand der beliebten 
Veranstaltung zu sichern“, er-
läutert die für den Fachbereich 

Kultur und Sport zuständige 
Erste Stadträtin Andrea Schül-
ner.
Ihr Dank gilt dem Skiclub 
Rodgau-Rödermark und dem 
Volleyball-Club Ober-Roden, 
die in bewährter Kooperation 
wieder die Organisation stem-
men. „Außerdem freuen wir 
uns, dass die Germania mitzieht 
und in diesem Jahr in die Gast-
geberrolle schlüpft. Die land-
schaftlich reizvolle Laufstrecke 
im Umfeld des Vereinsgeländes 
an der Frankfurter Straße und 
der gemütliche Biergarten ne-
ben dem FC-Vereinshaus bieten 
ganz sicher beste Voraussetzun-

gen für einen schönen Vormit-
tag unter sportlich-entspann-
ten Vorzeichen“, unterstreicht 
Schülner.
Bürgermeister Jörg Rotter 
wird als Schirmherr des wum-
boR-Laufs mit der Kennziffer 
2026 fungieren. Ansonsten 
entspricht dessen Zeitplan dem 
bekannten Prozedere. Zwischen 
9 und 10.05 Uhr machen sich 
zunächst die Teilnehmer der 
Schulklassen 1 bis 6 in Etappen 
startklar für ihre Herausforde-
rungen über 1.000 und 2.000 
Meter. Um 10.30 Uhr folgen 
die etwas älteren Semester in 
geballter Form, sprich: Dann er-

tönt der Startschuss für die dies-
jährigen Firmen-, Volks- und 
Schülerläufe (ab Klasse 7) über 
die 5-Kilometer-Strecke.
Die Anmeldung der Kinder und 
Jugendlichen erfolgt direkt in 
den Schulen vor Ort. Unterneh-
men, die ein Team ihrer Beleg-
schaft zum Firmenlauf schicken 
und damit etwas Positives für 
den internen Zusammenhalt 
tun möchten, können sich 
schnell und unkompliziert per 
E-Mail registrieren: wirtschafts-
foerderung@roedermark.de.
Einfach und mit wenig bürokra-
tischem Drumherum im Vor-
feld: So soll auch der Volkslauf 

2026 in die Gänge kommen. 
Neu ist das Angebot für alle 
Interessierten, am Veranstal-
tungstag direkt zum Start- und 
Zielbereich zu pilgern und dort 
für 10 Euro (Barzahlung) „ein-
zuchecken“. Die Ausgabe der 
Startnummern erfolgt ab 8 Uhr.
Fazit: Wer gerne läuft und ein 
Gemeinschaftserlebnis mit 
stimmiger Kulisse genießen 
möchte, sollte sich den 14. Juni 
im Terminkalender rot mar-
kieren und ein Auge auf www.
wumbor-lauf.de werfen. Dort 
gibt es alle wichtigen Infor-
mationen in einer kompakten 
Übersicht.

wumboR-Lauf: Vorfreude auf das neue Format
Breitensport-Klassiker am 14. Juni erstmals mit Start-Ziel-Bereich beim 1. FC Germania Ober-Roden /                                                                                

Anmeldung zum Volkslauf direkt vor Ort
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